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1. Amtlicher Teil

1.1. Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Neuhaus am Rennweg

Durch Rechtsvorschrift angeordnete öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen der Stadt 
Neuhaus am Rennweg werden gemäß § 27a Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zusätzlich im 
Internet auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am Rennweg unter

www.neuhaus-am-rennweg.de
zugänglich gemacht.

1.2. Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Goldisthal

Durch Rechtsvorschrift angeordnete öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen der Gemein-
de Goldisthal werden gemäß § 27a Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zusätzlich im Internet 
auf der Internetseite der Gemeinde Goldisthal unter

www.goldisthal.de
zugänglich gemacht.

Beschlüsse des Gemeinderates Goldisthal

Vom Gemeinderat beschlossene Drucksachen:
Beschluss-Nr. 8/57/2026 vom 24.03.2026
Die Niederschrift der Sitzung Nr. 8/08 des Gemeinderates vom 
11.12.2025 - Öffentlicher Teil - wird bestätigt.

Ausgefertigt: Goldisthal, den 26.03.2026
Machold Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/58/2026 vom 24.03.2026
Die überplanmäßigen Ausgaben bei HH-Stelle 1300.9352 - Be-
schaffungen Wasserwehrdienst - in Höhe von 3.045 Euro im 
Haushaltsjahr 2025 werden genehmigt.
Die Deckung ist durch eine entsprechend höhere Entnahme aus 
der allgemeinen Rücklage gewährleistet.

Ausgefertigt: Goldisthal, den 26.03.2026
Machold Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/59/2026 vom 24.03.2026
Die überplanmäßigen Ausgaben bei HH-Stelle 4640.6720 - Er-
stattungen an Gemeinden für Mitbenutzung von Kindertages-
stätten - in Höhe von 12.050 Euro im Haushaltsjahr 2025 werden 
genehmigt.
Die Deckung ist durch Minderausgaben bei HH-Stelle 7700.5500 
- Fahrzeugkosten im Bauhof - in Höhe von 7.400 Euro und durch 
Minderausgaben bei HH-Stelle 8400.5420 - Energiekosten Kul-
tur- und Vereinshaus - in Höhe von 4.650 Euro gewährleistet.

Ausgefertigt: Goldisthal, den 26.03.2026
Machold Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/60/2026 vom 24.03.2026

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2024 des Eigenbetriebes 
GGW Gemeinde Goldisthal - Wasserwerk mit einer Bilanz-
summe von 622.395,54 Euro und der Lagebericht für das 
Geschäftsjahr 2024 werden bestätigt.

2. Der sich ergebende Jahresfehlbetrag des Geschäftsjahres 
2024 in Höhe von insgesamt 17.933,71 Euro resultiert zu 
3.779,88 Euro aus dem Fehlbetrag des Betriebszweiges 
„Trinkwasserversorgung“ und zu 14.153,83 Euro aus dem 
Fehlbetrag des Betriebszweiges „Abwasserentsorgung“ 
und wird auf die bereits entstandenen Verlustvorträge aus 
Vorjahren in Höhe von 211.398,42 Euro angerechnet.

Der neue Verlustvortrag ab dem 01.01.2025 beläuft sich 
auf 229.332,13 Euro.

3. Der Lagebericht der Werkleitung wird gebilligt.
4. Der Werkleitung wird für das Geschäftsjahr 2024 Entlastung 

erteilt.

Ausgefertigt: Goldisthal, den 26.03.2026
Machold Dienstsiegel
Bürgermeister

Hinweis zur öffentlichen Auslegung des Jahresabschlusses 
zum 31.12.2024 des Eigenbetriebes GGW Gemeinde Gol-
disthal Wasserwerk, der beschlossenen Behandlung des 
Jahresfehlbetrages 2024, des Lageberichtes der Werkleitung 
sowie des Bestätigungsvermerkes des Abschlussprüfers
Der Gemeinderat der Gemeinde Goldisthal hat mit Beschluss Nr. 
8/60/2026 vom 24.03.2026 den Jahresabschluss zum 31.12.2024 
des Eigenbetriebes GGW Gemeinde Goldisthal Wasserwerk be-
stätigt, über die Behandlung des Jahresfehlbetrages 2024 be-
schlossen, den Lagebericht der Werkleitung gebilligt sowie der 
Werkleitung für das Geschäftsjahr 2024 die Entlastung erteilt.
Der Jahresabschluss zum 31.12.2024 des Eigenbetriebes GGW 
Gemeinde Goldisthal Wasserwerk, die beschlossene Behand-
lung des Jahresfehlbetrages 2024, der Lagebericht der Werk-
leitung sowie der Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 
liegen gemäß § 25 Abs. 4 der Thüringer Eigenbetriebsverordnung 
in der Zeit vom 04.05.2026 bis 18.05.2026 in der Stadtverwal-
tung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2, 98724 
Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7.15 Uhr bis 
15.30 Uhr, donnerstags von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr und freitags 
in der Zeit von 7.15 Uhr bis 11.30 Uhr zu jedermanns Einsicht-
nahme öffentlich aus.

Vom Gemeinderat abgelehnte Drucksachen:
Beschluss-Nr. 8/61/2026 vom 24.03.2026
Es wird beschlossen, mit der IGR mbH, Bahnhofstraße 4-8, 
98527 Suhl die in der Anlage 1 beigefügte Vereinbarung zur 
Umsetzung der Förderung für das Rennsteigprojekt 2.0 abzu-
schließen.
Der Bürgermeister wird ermächtigt und beauftragt, die erfor-
derlichen Erklärungen abzugeben und die Vereinbarung zu un-
terzeichnen.
Die hierfür erforderlichen Ausgaben bei HH-Stelle 5900.9870 für 
den investiven Zuschuss an die IGR mbH in Höhe von 1.900 Euro 
sind im Haushaltsplan 2026 entsprechend zu veranschlagen.

Ausgefertigt: Goldisthal, den 26.03.2026
Machold Dienstsiegel
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Geschäftsstelle des Gutachterausschusses
im Katasterbereich Saalfeld
Albrecht-Dürer-Straße 3
07318 Saalfeld
Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet 
des Landkreises Eichsfeld und des Unstrut-Hainich-Kreises
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinforma-
tion
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses
im Katasterbereich Leinefelde-Worbis
Franz-Weinrich-Straße 24
37339 Leinefelde-Worbis
Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet 
des Landkreises Hildburghausen, des Landkreises Schmal-
kalden-Meiningen und der kreisfreien Stadt Suhl
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses
im Katasterbereich Schmalkalden
Hoffnung 30
98574 Schmalkalden
Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet 
des Landkreises Altenburger Land, des Landkreises Greiz 
und der kreisfreien Stadt Gera
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses
im Katasterbereich Zeulenroda-Triebes
Heinrich-Heine-Straße 41
07937 Zeulenroda-Triebes

Amtsgericht Sonneberg
Az.: 8 II 1/25

Aufgebot
In dem Verfahren
Arthur Julius Müller, geboren am 26.12.1926, letzte Anschrift: 
Sonneberger Straße 14, 98724 Neuhaus am Rennweg
- Verschollener -
wegen Todeserklärungsverfahren
hat das Amtsgericht Sonneberg am 16.02.2026
beschlossen:

1. Der Vermisste wird aufgefordert, sich bis zum 30.05.2026 
vor dem Amtsgericht Sonneberg zu melden. Anderenfalls 
kann er für tot erklärt werden.

2. Alle die Auskunft über den Vermissten geben können, wer-
den aufgefordert, bis zu dem oben bestimmten Zeitpunkt 
dem Gericht Anzeige zu machen.

gez. Hölzer
Rechtspflegerin
Beglaubigt
Sonneberg, den 10. März 2026
Urkundsbeamter der Geschäftsstelle
Heuß
Justizsekretär� Siegel

Öffentliche Bekanntmachung

von Landschaftspflegemaßnahmen in der 
Gemarkung Geiersthal (Flur 3) und Gemarkung 
Siegmundsburg
Der Landschaftspflegeverband Thüringer Wald e.V. beabsichtigt 
Landschaftspflegemaßnahmen, in Form von Holzberäumung von 
liegendem Totholz und dem Entfernen von Adlerfarnbewuchs in 
der Gemarkung Geiersthal, Flur 3 umzusetzen.
Weiterhin ist vorgesehen, eine Pflegemahd mit anschließender 
Beräumung durchzuführen, sofern sich kein Nutzer für die Be-
wirtschaftung der Wiesenbereiche findet. Diese Maßnahmen 
sind Bestandteil des Projekts „Artenreiche Bergwiesen im Na-
turpark Thüringer Wald - Arnika & Co.“, das im Rahmen des 
Bundesprogramms Biologische Vielfalt umgesetzt wird. Die Fi-
nanzierung erfolgt durch das Bundesamt für Naturschutz (BfN) 

Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 04.05.2026 bis 18.05.2026 in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2, 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7.15 
Uhr bis 15.30 Uhr, donnerstags von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7.15 Uhr bis 11.30 Uhr zu jedermanns 
Einsichtnahme aus.

1.3. Amtliche Bekanntmachungen anderer 
Behörden/Körperschaften

Veröffentlichung der Bodenrichtwerte
Die Gutachterausschüsse für Grundstückswerte des Freistaates 
Thüringen haben zum Stichtag 01.01.2026 auf Grundlage der 
Kaufpreissammlung flächendeckend Bodenrichtwerte ermittelt 
und veröffentlicht.
Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des Bodens 
für eine Mehrheit von Grundstücken innerhalb eines abgegrenzten 
Gebietes (Bodenrichtwertzone), die nach ihren Grundstücksmerk-
malen, insbesondere nach Art und Maß der Nutzbarkeit weitgehend 
übereinstimmen und für die im Wesentlichen gleiche allgemeine 
Wertverhältnisse vorliegen. Er ist bezogen auf den Quadratmeter 
Grundstücksfläche eines Grundstücks mit den dargestellten Grund-
stücksmerkmalen (Bodenrichtwertgrundstück).
Mit dem „Bodenrichtwertinformationssystem Thüringen (BORIS-
TH)“ werden die Bodenrichtwerte unter www.bodenrichtwerte-
th.de im Internet kostenfrei zur Verfügung gestellt. Jedermann 
kann von den Geschäftsstellen der Gutachterausschüsse für 
Grundstückswerte Auskunft über die Bodenrichtwerte erhalten.
Anschriften:
Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet 
des Landkreises Sömmerda, des Landkreises Weimarer 
Land und der kreisfreien Stadt Weimar
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses
im Katasterbereich Erfurt
Hohenwindenstraße 14
99086 Erfurt
Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet 
des Kyffhäuserkreises und des Landkreises Nordhausen
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses
im Katasterbereich Artern
Alte Poststraße 10
06556 Artern
Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet 
der kreisfreien Stadt Erfurt
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses für Grundstücks-
werte
für das Gebiet der kreisfreien Stadt Erfurt
Hohenwindenstraße 13 a
99086 Erfurt
Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet 
des Landkreises Gotha und des Wartburgkreises
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses
im Katasterbereich Gotha
Schloßberg 1
99867 Gotha
Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet 
des Saale-Holzland-Kreises, des Saale-Orla-Kreises und 
der kreisfreien Stadt Jena
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses
im Katasterbereich Pößneck
Rosa-Luxemburg-Straße 7
07381 Pößneck
Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet 
des Ilm-Kreises, des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt und 
des Landkreises Sonneberg
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
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arten kostenfrei durchzuführen. Hierbei werden verschiedene 
Daten erhoben, die den zum Aufnahmezeitpunkt vorhandenen 
Wegezustand charakterisieren.
Zuständig für die fachliche Durchführung der Wegeinventur ist 
das Forstliche Forschungs- und Kompetenzzentrum (FFK) mit 
Sitz in Gotha. Die entsprechenden Befahrungen werden in den 
nächsten Wochen durch Mitarbeiter des FFK durchgeführt. Diese 
dürfen im Rahmen ihrer Tätigkeit Waldflächen jeden Eigentums 
betreten (§ 62 Abs. 3 Satz 2 ThürWaldG) sowie Waldwege mit 
Kraftfahrzeugen befahren (§ 6 Abs. 6 ThürWaldG).
Für weitere Fragen zur Wegeinventur stehen das Forstamt oder 
das FFK Gotha, Sachbearbeiter Wegeinformationssystem (Tel. 
(036 21) 225 343) gerne zur Verfügung.
Forstamt Neuhaus
98724 Neuhaus a. Rennweg
Am Forsthaus 4
Tel. (03679) 726010
Email: forstamt.neuhaus@forst.thueringen.de

Öffentliche Bekanntmachung

der Offenlegung der Grenzfeststellung und der 
Grenzwiederherstellung von Flurstücksgrenzen
In der

Gemeinde: Neuhaus am Rennweg
Gemarkung: Bock & Teich
Flur: 0
Flurstück: 56/2
benachbarte Flurstücke: 44/9, 47/7, 50/1, 55/4, 55/6

wurde eine
[ x ] Grenzfeststellung und eine
[ x ] Grenzwiederherstellung
nach den Bestimmungen der §§ 9 bis 14 des Thüringer Vermes-
sungs- und Geoinformationsgesetzes ThürVermGeoG ) vom 16. 
Dezernber 2008 (GVBI.S. 574) in der jeweils geltenden Fassung 
durchgeführt. Über das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung 
wurde eine Grenzniederschrift aufgenommen. Diese Grenznie-
derschrift und die Dokumentation der Anhörung der Beteiligten 
sowie die dazugehörige Skizze können von den Beteiligten

vom 27.04.2026 bis 29.05.2026
zu den bekannten Öffnungszeiten
in den Diensträumen der Vermessungsstelle Dipl.-Ing. FH Hu-
bertus Stolze, Piesauer Str. 2, 98724 Neuhaus a. Rwg.
eingesehen werden.
Gemäß § 10 Abs. 4 ThürVermGeoG wird durch Offenlegung 
das Ergebnis der oben genannten Liegenschaftsvermessung 
bekannt gegeben. Das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung 
gilt als anerkannt, wenn innerhalb eines Monats nach Ablauf der 
Offenlegungsfrist kein Widerspruch eingelegt wurde.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung kann inner-
halb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist bei der 
oben genannten Vermessungsstelle Widerspruch eingelegt 
werden.
Neuhaus a. Rwg., den 14.04.2026
H. Stolze
Öffentlich bestellter
Vermessungsingenieur

mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, 
nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV) sowie durch 
das Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie, Naturschutz und 
Forsten (TMUENF).
Ziel des Projekts ist es, die Verantwortungs- und Zielarten der 
überregional bedeutsamen, artenreichen Bergwiesen zu erhalten 
und dauerhaft stabile Populationen dieser Arten zu fördern. Der 
Erhalt dieser wertvollen Kulturlandschaft erfordert eine regelmä-
ßige Nutzung und Pflege, um der Gehölzsukzession entgegen-
zuwirken und die artenreiche Flora zu bewahren. Alle Arbeiten 
sollen dabei so schonend wie möglich durchgeführt werden.
Gemäß Bundesnaturschutzgesetz § 65 Abs. 1 und 2 - Duldungs-
pflicht - sowie dem Thüringer Naturschutzgesetz § 30 - Dul-
dungspflicht - haben Eigentümer und sonstige Nutzungsberech-
tigte von Grundstücken Maßnahmen des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege aufgrund naturschutzrechtlicher Vorschriften 
zu dulden, soweit dadurch die Nutzung des Grundstücks nicht 
unzumutbar beeinträchtigt wird. Vor der Durchführung der Maß-
nahmen sind die Berechtigten in geeigneter Weise zu benach-
richtigen (§ 65 Abs. 2 BNatSchG).
Für die folgenden Flurstücke konnten leider keine Eigentümer 
ermittelt werden. Diese werden hiermit durch öffentliche Be-
kanntmachung informiert:

Lagebezeichnung Gemarkung Flur Flur-
stücke

Ecke am Sauhügel Geiersthal 3 291
Ecke am Sauhügel Geiersthal 3 290
Ecke am Sauhügel Geiersthal 3 289
Ecke am Sauhügel Geiersthal 3 288/2
Wiese Ortsausgang
Neumannsgrund

Siegmundsburg 0 593

Die Eigentümer erhalten so die Möglichkeit, Ihren Eigentumsbe-
zug festzustellen und bei den unten genannten Stellen glaubhaft 
zu machen. Bitte teilen Sie innerhalb von zwei Wochen nach 
dem Tag der Veröffentlichung dieser Zustellung mögliche Hin-
weise und Einwände schriftlich mit. Es besteht weiterhin die 
Möglichkeit diese beim Landschaftspflegeverband Thüringer 
Wald e.V. oder bei der Unteren Naturschutzbehörde Sonneberg 
zur Niederschrift zu geben. Sollten Ihnen oder anderen Bür-
gern die Eigentümer der aufgeführten Flurstücke bekannt sein, 
können Sie diese gerne bis zum 30.04.2026 an die genannten 
Stellen weitergeben.
Für die Eigentümer oder Nutzungsberechtigten entstehen durch 
die Pflegemaßnahmen keinerlei Verbindlichkeiten, Kosten oder 
andere Verpflichtungen.
Durch öffentliche Bekanntmachung erfolgt hiermit die öffentliche 
Zustellung gemäß § 15 Thüringer Verwaltungszustellungs- und 
Vollstreckungsgesetz (ThürVwZVG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 5. Februar 2009 (GVBl. S. 24), zuletzt geändert 
durch Artikel 5 des Gesetzes vom 23. September 2015 (GVBl. 
S. 131, 133).
Ansprechpartner:
Landratsamt Sonneberg
Umweltamt
SG Naturschutz / Landschaftspflege
Bahnhofstr. 66
96515 Sonneberg
Tel.: 03675 871415
Landschaftspflegeverband Thüringer Wald e.V.
Rennsteigstr. 18
98673 Eisfeld
OT Friedrichshöhe
Tel.: 036704 80597
E-Mail: c.arnold@lpv-thueringer-wald.de

Das FORSTAMT informiert:
Ab Mitte April dieses Jahres wird im Bereich des Thüringer 
Forstamts Neuhaus mit den Arbeiten zur Wegeinventur in allen 
Eigentumsformen begonnen.
Die Wegeinventur ist, in Bezug auf § 25 Thüringer Waldgesetz, 
durch ThüringenForst AöR flächendeckend für alle Waldbesitz-
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Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Der Wertstoffhof im Bauhof, Kirchweg 2, 98724 Neuhaus 
am Rennweg ist wie folgt geöffnet:

donnerstags 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Möglich ist die Abgabe von Altglas, Altpapier, Leichtverpa-
ckungen (gelber Sack), Altkleidern, Elektroschrott, Batterien 
und Haushaltsschrott ausschließlich für private Haushalte. 
Gewerbetreibende haben die Entsorgung eigenständig zu 
organisieren.
Die für den Elektroschrott vorgesehenen Behältnisse werden 
von der VISTA electronic GmbH Sonneberg bereitgestellt 
und abgeholt.
Zum Verständnis - hier die Definition zu den einzelnen 
Schrottarten.
Zum Haushaltsschrott gehören:
Aluminiumgeschirr, Backbleche, Bratpfannen, Bratwur-
stroste, Bügelbretter, Eimer, Fahrräder, Gartenmöbel aus 
Metall, Gussöfen, Metallregale, Kochtöpfe, Wäscheständer, 
Sport- und Spielgeräte aus Metall, Schubkarren und weitere 
Haushaltsgegenstände aus Metall
Zum Elektroschrott bzw. Elektronikschrott gehören:
Elektro- und Elektronikaltgeräte, wie Kühlschrank, Gefrier-
schrank, Waschmaschine, Trockner, Elektroherd, Geschirr-
spüler, Mikrowellengerät, Staubsauger, Nähmaschine, Ra-
senmäher, Notebook, Computer, Monitor, Lampen, Drucker, 
Kopierer, Telefon, Faxgerät, Modem, Fernseher, Radio, DVD-
Player, Videorekorder und elektrische Musikinstrumente
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass kein sons-
tiger Sperrmüll oder Schrott im Wertstoffhof entsorgt wer-
den darf. Eine solche unrechtmäßige Ablagerung wird beim 
Landratsamt Sonneberg zur Anzeige gebracht und mit emp-
findlichen Geldbußen geahndet.
Die Grünschnittannahme im Wertstoffhof, im Bauhof, 
Kirchweg 2, 98724 Neuhaus am Rennweg, zu folgenden 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:
donnerstags, 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags, 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Die Grünschnittannahmestelle im Ortsteil Siegmunds-
burg öffnet jeweils samstags, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
Steinheid, Limbach, Neumannsgrund
im Vereinsgebäude Steinheid, Markt 7,
jeweils 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.30 bis 19.00 Uhr
Scheibe-Alsbach
im Gemeinde- und Vereinshaus Scheibe-Alsbach, Am Rußtiegel 
1,
jeweils 1. und 3. Mittwoch im Monat
von 19.00 bis 20.00 Uhr
Siegmundsburg
im Feuerwehrgerätehaus Siegmundsburg, Hiftenberg 7,
jeweils 1. Donnerstag im Monat,
von 16.00 bis 17.00 Uhr
Lichte
im Gemeinde- und Vereinshaus Lichte, Saalfelder Straße 4,
jeweils 2. Donnerstag im Monat
jeweils von 17.30 bis 19.00 Uhr
Piesau
im Gemeinde- und Vereinshaus Piesau, Straße des Friedens 17,
jeweils 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.00 bis 18.30 Uhr

2. Nichtamtlicher Teil

2.1. Nichtamtliche Bekanntmachungen  
der Stadt Neuhaus am Rennweg

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Die Anschrift der Neuhäuser Stadtverwaltung lautet:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Telefon: 03679 / 7902-0
Fax: 03679 / 7902-65
E-Mail: poststelle@neuhaus-am-rennweg.de
Schaut einfach mal vorbei - auch ohne speziellen Grund.
Unser Team vom Bürgerservice ist im Foyer des Bürgerhau-
ses in der Marktstraße 2 wie folgt für Euch da:

• persönlich zu den geltenden allgemeinen Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch�  von 7.15 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag � von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag � von 7.15 Uhr bis 11.30 Uhr

• telefonisch unter der zentralen Einwahl 03679/7902-0, 
ebenfalls zu den genannten Zeiten, außerhalb der Öff-
nungszeiten sprechen Sie uns bitte eine Voicemail auf den 
Anrufbeantworter

• per Mail an buergerservice@neuhaus-am-rennweg.de
Für die einzelnen Ämter nutzt bitte gerne wie bisher die Mög-
lichkeit einer vorherigen persönlichen Terminvereinbarung über 
den Bürgerservice.
Am Freitag, dem 15.05.2026, dem Tag nach Christi Himmel-
fahrt, bleiben die Stadtverwaltung im Bürgerhaus sowie

- Stadtbibliothek
- Zeichenschule
- Jugendfreizeiteinrichtungen in der 

Stadt und den Ortsteilen
- Schwimmhalle am Rennsteig
- Bauhof
- Feuerwehrtechnisches Zentrum in der  

Feuerwache Neuhaus am Rennweg
wegen des Brückentages geschlossen.
Euer Bürgermeister
Uwe Scheler

Nächste öffentliche Sitzungen  
des Stadtrates und der Ausschüsse:

Bau-, Wirtschafts- und
Infrastrukturausschuss

27.04.2026 (18.00 Uhr!)

Ausschuss für Kultur, Sport
und Tourismus

11.05.2026

Haupt- und Finanzausschuss 01.06.2026
Stadtrat 15.06.2026

Die Sitzungen beginnen regelmäßig um 17.00 Uhr im Saal des 
Bürgerhauses, Marktstraße 2, 98724 Neuhaus am Rennweg.
Zu möglicherweise abweichendem Beginn und/oder Sitzungsort 
informieren Sie sich bitte in der Tagespresse oder im Ratsin-
formationsdienst auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am 
Rennweg unter:
https://www.neuhaus-am-rennweg.de/seite/433218/ratsin-
formationsdienst.html#/councilservice
Dort finden Sie auch die Tagesordnung und Beschlussvorlagen, 
die im öffentlichen Teil der jeweiligen Sitzung zur Beratung durch 
Stadtrat oder Ausschüsse anstehen.
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Polizeiinspektion Sonneberg 
Kontaktbereichsdienst  
Neuhaus am Rennweg 
 
Ansprechpartner:   Polizeihauptmeisterin Jeuth 
        Polizeihauptmeisterin Schönheit     
        Polizeihauptmeister Knoblauch 
        Polizeihauptmeister Weber 
 
Erreichbarkeiten:   03679-7902260 
        03675-875-0 (PI Sonneberg) 
        110 (in Notfällen)  
 
Sprechzeiten:    Dienstag  08:00 Uhr – 10:00 Uhr  
        Donnerstag 08:00 Uhr – 10:00 Uhr 
        Donnerstag 15:00 Uhr – 18:00 Uhr  
 
Sollten Sie den Kontaktbereichsbeamten nicht erreichen können, melden 
Sie sich bitte bei der PI Sonneberg.  
 

Revierleitersprechstunde im Revier Piesau, 
Thüringer Forstamt Neuhaus
Sehr geehrte Damen und Herren,
seit dem 01.09.2023 habe ich, Frau Ivonne Schwarz, die Leitung 
vom Revier Piesau übernommen.
Sie erreichen mich über die Telefonnummer 0172/3480281.
Aktuell findet, bis auf Weiteres, keine Revierleitersprechstunde 
statt.
Bei Fragen rund um Ihren Waldbesitz und zur Vergabe von 
Brennholzscheinen bitte ich um eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung.
Mit freundlichen Grüßen
Ivonne Schwarz
Revierleiterin

Neues im Fundbüro der Stadt Neuhaus am 
Rennweg
Folgende Fundsachen wurden neu im Fundbüro abgegeben:

• Schlüsselring mit insgesamt 4 Schlüsseln (1x Wohnungs-
schlüssel, 1x Briefkastenschlüssel, 2x Spezialschlüssel) mit 
Anhänger „Elektro Löblich“.

• Schlüsselring mit 2 Wohnungstür-Schlüsseln und Anhänger 
handbeschriftet „Großer Keller“

Die Eigentümer werden gebeten, mit dem Fundbüro in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg zunächst telefonisch unter 
03679/7902-34 Kontakt aufzunehmen. Gemäß Ihrer genaueren 
Beschreibung wird geprüft, ob es sich bei den Fundsachen um 
Ihr Eigentum handeln kann. Wenn ja, wird fortfolgend ein Termin 
zur Abholung vereinbart.

Schiedsstelle der Stadt Neuhaus am 
Rennweg
Die Anschrift und der Sitz der Schiedsstelle lauten:
Schiedsstelle der Stadt Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Der Schriftverkehr mit den Schiedspersonen ist nur unter dieser 
Anschrift zu führen.
Die Sprechzeiten der Schiedsstelle finden
jeden ersten Montag im Monat von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
im Bürgerhaus der Stadt Neuhaus am Rennweg,
Marktstraße 2, Zimmer 1.21,
in 98724 Neuhaus am Rennweg
statt.
Die nächsten Termine sind:
Montag, 04.05.2026
Montag, 01.06.2026
Die Schiedsstelle ist telefonisch erreichbar über die Zentrale der 
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg unter 03679/7902-0. Sie 
werden von dort weitervermittelt.
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Bürgerinformation:
Unsere Schwimmhalle am Rennsteig wird fit für die Zukunft!
Große Schritte liegen vor uns: Unsere Schwimmhalle wird 
ab dem 02. Mai 2026 bis voraussichtlich zum 31. August 
2026 umfassend modernisiert. Während der vorübergehenden 
Schließzeit entsteht ein moderner, energieeffizienter und attrakti-
ver Ort für Sport, Freizeit und Erholung - ein Gewinn für unsere 
ganze Stadt!
In dieser Zeit bleibt die Schwimmhalle geschlossen, damit um-
fassende Verbesserungen umgesetzt werden können, die den 
Komfort, die Sicherheit und die Energieeffizienz deutlich steigern.
Mit diesen Arbeiten schaffen wir eine moderne, nachhaltige und 
attraktive Schwimmhalle.
Das wird verbessert - Ein starkes Plus an Komfort, Sicher-
heit und Nachhaltigkeit
Im Rahmen der Sanierung werden zahlreiche Maßnahmen um-
gesetzt, die unsere Schwimmhalle auf ein neues Niveau heben:

• Neue Filteranlage für noch klareres Wasser und bessere 
Wasserqualität.

• Instandsetzung der Alarmanlage für maximale Sicherheit 
für alle Besucherinnen und Besucher.

• Dachsanierung mit Installation einer Photovoltaikanlage
Ein großer Meilenstein:
- Die Dachsanierung schützt die Gebäudesubstanz.
- Die integrierte PV-Anlage erzeugt künftig eigenen, nach-

haltigen Strom - ein aktiver Beitrag zum Klimaschutz und 
eine deutliche Reduzierung der Betriebskosten.

• Sanierung des Deckenputzes für ein frisches, attraktives 
Hallenbild.

• Umrüstung auf LED-Deckenstrahler für effizientere Beleuch-
tung, einen geringeren Energieverbrauch und eine bessere 
Ambientebeleuchtung.

• Modernes Kassen- und Zugangssystem für einen schnel-
leren und komfortableren Badeintritt.

• Neue Chlor- und pH-Wertanlage für moderne, sichere und 
zuverlässige Wasseraufbereitung.

Warum diese Modernisierung so wichtig und wertvoll ist
Unsere Schwimmhalle ist weit mehr als ein Gebäude - sie ist:

• ein zentraler Ort für Schul- und Vereinssport,
• ein wichtiger Pfeiler für Gesundheitssport,
• ein generationenübergreifender Treff-

punkt für aller Altersgruppen

Mit der energetischen Sanierung - insbesondere durch die neue 
Photovoltaikanlage investieren wir in eine nachhaltige, kosteneffi-
ziente und zukunftssichere Schwimmhalle, die nicht nur erhalten 
bleibt, sondern noch attraktiver wird.
Wir bauen für Sie - und für die Zukunft unserer Stadt
Wir sind überzeugt, dass die modernisierte Schwimmhalle ein 
Gewinn für die gesamte Stadt sein wird. Die Maßnahmen machen 
das Gebäude zukunftsfähig und schaffen ein attraktives Umfeld 
für Sport, Freizeit und Gesundheit.
Wir bedanken uns herzlich für Ihr Verständnis während der Bau-
phase und freuen uns darauf, Sie nach Abschluss der Sanierung 
in einer rundum erneuerten Schwimmhalle begrüßen zu dürfen!
Wichtige Informationen während der Bauphase finden Sie auf 
der Internetseite der Stadt Neuhaus am Rennweg unter www.
neuhaus-am-rennweg.de oder im Amtsblatt.
Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Huwe als Gebäudemanager 
der Stadtverwaltung unter der Telefonnummer 03679/7902-44 
oder per E-Mail an christoph.huwe@neuhaus-am-rennweg.de 
zur Verfügung.

Während der Bauphase freuen wir uns, Sie als Besucher ab 
dem 01.05.2026 auf der Freisportanlage am Schulcampus 
Apelsberg sowie ab 01.06.2025 (bei gutem Wetter) in unserem 
Waldbad Bernhardsthal begrüßen zu dürfen!
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Neueröffnung der Stadtbibliothek 
„WissensWerk„
Am 01.04.2026 fand die feierliche Neueröffnung unserer Stadt-
bibliothek „WissensWerk“ statt.

Bereits am Vormittag kamen die Kinder vom Kindergarten  
„Tausendfüssler“ vorbei und eröffneten die neue TechnoThek. 
Diese bietet jedermann Zugang zu modernen Technologien. So 
können die Kinder an diversen Bau- und Experimentierkästen 
ihr Können testen und erweitern.

Gespendet wurde die TechnoThek durch den Verein Deutscher 
Ingenieure, Landesverband Thüringen. Herr Wutschke, der stell-
vertretend vor Ort war, erklärte die Technik und experimentierte 
mit den Kindern. Sie ließen kleine Propeller fliegen, programmier-
ten Bee-Bots, die dann in die entsprechende Richtung fuhren 
und spielten mit einer Gravitrax-Kugelbahn sowie mit einer Brio-
Eisenbahn. Gut angenommen wurde auch die Malstraße, in der 
die Kinder Osterbilder malen konnten. Natürlich wurden auch die 
Bücher durchstöbert. Für Verpflegung war auch gesorgt und so 
konnten die Kinder gestärkt von süßen und herzhaften Snacks 
und Saft wieder Richtung Kindergarten starten.

Auf unserer Freisportanlage heißt es ab 
01.05.2026 wieder:

SPORT FREI!
Ob groß oder klein, jung oder junggeblieben - unsere Freisport-
anlage lädt alle Einheimischen und Gäste herzlich dazu ein, aktiv 
zu sein, Neues auszuprobieren und gemeinsam Spaß an Bewe-
gung zu erleben!
Hier findet jede und jeder die passende Sportart:
Spüre die Energie beim Tennis oder Tischtennis, teste deine 
Sprungkraft beim Weitsprung und Hochsprung oder stelle deine 
Stärke beim Kugelstoßen und Schlagball unter Beweis.
Für alle Laufbegeisterten stehen 100- und 200-Meter-Strecken 
bereit - perfekt, um die persönliche Bestzeit zu knacken oder 
einfach locker zu joggen.
Teamgeist wird bei uns großgeschrieben: Ob Fußball (Kleinfeld), 
Handball, Basketball oder Volleyball - hier könnt ihr gemeinsam 
spielen, neue Leute kennenlernen und euch sportlich auspowern.
Und für alle, die etwas Besonderes suchen:
Unser Trampolin sorgt für Spaß, Leichtigkeit und Bewegung in 
der Luft - ideal für Kinder und Erwachsene gleichermaßen!
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Zu den Neuerungen der neuen Stadtbibliothek „WissensWerk“ 
gehört neben der TechnoThek auch der Makerspace, in dem 
alle Generationen kreativ werden können. Neben einem Com-
puterarbeitsplatz gibt es hier die oben genannte TechnoThek 
sowie Arbeitsplätze, an denen gemalt, gebastelt, gespielt oder 
gelesen werden kann. Immer dienstags kommt die Mal- und 
Zeichenschule zu uns, bei der man, unter Leitung von Frau Wal-
ther, Malkurse besuchen oder verschiedene Materialien bemalen 
kann. Mehr hierzu ist dem Flyer zu entnehmen.
Noch im Frühjahr ist mit einer weiteren großen Neuerung zu rech-
nen. Die Stadtbibliothek „WissensWerk“ wird mit einem Selbst-
verbuchungsterminal sowie einer Open Library ausgestattet. Es 
ist mit dieser modernen Technik möglich, auch außerhalb der 
Öffnungszeiten mit einem gültigen Bibliotheksausweis Bücher 
zurückzugeben oder auszuleihen.

Mit vielen Glückwünschen endete der Tag dann ebenso erfolg-
reich wie er mit Eröffnung der TechnoThek begonnen hat.

Nachmittags erfolgte dann die große, offizielle Eröffnung der 
Stadtbibliothek „WissensWerk“. Neben den geladenen Personen 
nahmen auch viele Gäste teil. So war das Foyer der Sparkasse 
gut gefüllt, als das neue Logo enthüllt wurde.

Nach diversen Reden konnten die Besucher dann die neuen 
Räumlichkeiten in Augenschein nehmen. Besonders ins Auge fiel 
die Ecke mit der Ausstellung über Engelbert Schoner aus dem 
Stadtmuseum und natürlich der neue Makerspace mit Techno-
Thek, in dem Jung und Alt kreativ sein können. Frau Walther 
von der Mal- und Zeichenschule gab Infos zu ihren Kursen und 
ermöglichte den Kindern das Malen von Gipsfiguren.
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Im letzten Stadtkurier hat sich ein kleiner Schreibfehler 
bei den Öffnungszeiten eingeschlichen.

Daher hier nochmal die aktuellen  
Öffnungszeiten:

Montag: 8.30 Uhr - 12.30 Uhr und 13.30 Uhr - 17.30 Uhr
Dienstag: 8.30 Uhr - 12.30 Uhr und 13.30 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch: 8.30 Uhr - 12.30 Uhr
Donners-
tag:

8.30 Uhr - 12.30 Uhr und 13.30 Uhr - 17.30 Uhr

Freitag: 8.30 Uhr - 12.30 Uhr und 
13.30 Uhr - 15.30 Uhr

Empfehlungen für Erwachsene
Tana French: Der dunkle Garten

Toby Hennessy, 28, führt ein unbeschwertes 
Leben in Dublin. Bis er eines Nachts in seiner 
Wohnung brutal zusammengeschlagen wird. 
Toby überlebt nur knapp, kann sich nicht mehr 
auf seine Erinnerungen verlassen. Er flüchtet 
sich in das Efeuhaus« - das alte Anwesen der 
Familie, wo er sich um seinen sterbenden Onkel 
Hugo kümmern soll. Doch der dunkle Garten 
des Hauses birgt ein schreckliches Geheimnis.

Helmut Vorndran: Die Quokka-Insel

Zwischen Bamberg und Coburg verschwinden 
Menschen und tauchen plötzlich an den unter-
schiedlichsten Orten wieder auf. Zum Beispiel 
an fremden Stränden in der Südsee - allerdings 
nicht im Originalzustand. Dann gibt es die ersten 
Toten, und die Bamberger Polizei nimmt fieber-
haft die Spuren auf. Unter der tätigen Mithilfe 
von Ermittlerferkel Presssack versuchen die 
Kommissare Haderlein, Lagerfeld und Neu-

kommissarin Kira Sünkel einem wahnsinnigen Mörder Einhalt 
zu gebieten.
Jodi Picoult: Wildhonig

Olivia McAfee hätte nie gedacht, je wieder in ihre 
verschlafenen Heimatstadt in New Hampshire 
zurückzukehren, in das Haus ihrer Kindheit. 
Doch als ihr Mann, ein brillanter Chirurg, seine 
dunkle Seite offenbarte, war die Flucht dorthin 
für sie und ihren Sohn Asher die einzige Wahl. 
Sie fassen schnell Fuß, Olivia übernimmt den 
Imkereibetrieb ihres Vaters, und Asher verliebt 
sich in Lily, die wie er neu an der Schule ist. Lily 

erwidert seine Liebe, allerdings trägt sie ein Geheimnis mit sich 
herum, und sie ist sich nicht sicher, ob sie Ash wirklich alles 
anvertrauen kann.
Doch dann geschieht das Unvorstellbare: Lily ist tot, und Asher 
wird von der Polizei verhört. Olivia ist von der Unschuld ihres 
Sohnes überzeugt. Aber in Ash schlummern auch Anteile seines 
Vaters. Als sich der Verdacht gegen ihn verhärtet, merkt sie, 
dass er etwas verbirgt...
Jennifer Niven: All die verdammt perfekten Tage

Ist heute ein guter Tag zum Sterben?, fragt sich 
Finch, sechs Stockwerke über dem Abgrund auf 
einem Glockenturm, als er plötzlich bemerkt, 
dass Violet neben ihm steht und offenbar über 
dasselbe nachdenkt. Auf diesen ersten ge-
meinsamen Moment folgen viele weitere. Finch 
merkt, dass er bei Violet er selbst sein kann. 
Und Violet lernt durch Finch, jeden einzelnen 
Augenblick wieder zu genießen. Aber während 
Violet die Welt neu entdeckt, verliert Finch im-

mer öfter den Mut zum Leben …

Erste Besucherin der neuen Stadtbibliothek 
„WissensWerk„

Einen besonderen Empfang erhielt die erste Besucherin der neu-
en Bibliothek. Gleich in den frühen Morgenstunden des ersten 
Tages nach Neueröffnung kam Frau Nixdorf in unsere neuen 
Räumlichkeiten, um sich Bücher auszuleihen und ihren Biblio-
theksausweis zu erneuern. Mit Freude konnten wir sie als erste 
Nutzerin in der neuen Stadtbibliothek „WissensWerk“ begrüßen.

Stadtbibliothek „WissensWerk„

Liebe Leserinnen und Leser,
es ist geschafft. Wir sind nun endlich in unseren neuen Räum-
lichkeiten angekommen und konnten die Stadtbibliothek „Wis-
sensWerk“ feierlich eröffnen.
Am Morgen des 01.04.2026 besuchten uns die Kinder des Kin-
dergartens „Tausendfüssler“ und eröffneten zusammen mit 
Herrn Wutschke vom Verein deutscher Ingenieure die neue 
TechnoThek. Diese bildet einen niederschwelligen Zugang zu 
modernster Technik. An den Baukästen und Elektrokästen kann 
experimentiert und dazu gelernt werden. Aber auch an unserer 
Malstraße und an unserer Candy Bar hatten die Kinder sichtlich 
Spaß.
Am Nachmittag folgte dann der große offizielle Eröffnungsteil. Zu 
den geladenen Gästen gesellten sich auch viele andere Einwoh-
ner. Nach den Festreden und der Enthüllung des neuen Logos 
konnten die Besucher die neuen Räumlichkeiten in Augenschein 
nehmen und miteinander ins Gespräch kommen. Hier stand Frau 
Brunner von der Landesfachstelle für Öffentliche Bibliotheken 
gern zur Verfügung und beantwortete noch offene Fragen. Zu-
sammenfassend war es ein überaus erfolgreicher Tag mit vielen 
Begegnungen und schönen Momenten. Kommen Sie gern vor-
bei und überzeugen Sie sich selbst von den neuen, modernen 
Räumlichkeiten der Stadtbibliothek „WissensWerk“.
Ein Dank geht an alle Beteiligten, die sowohl vor als auch am Tag 
der Eröffnung helfend und beratend zur Seite standen.
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Neues aus der Kinder- und Jugendarbeit in 
unserem Stadtgebiet

Offene Kinder- und Jugendarbeit
Sowohl in der Jugend-Hood in Neuhaus am Rennweg als 
auch im Jugendclub Piesau konnten zahlreiche Kinder und 
Jugendliche abwechslungsreiche Angebote nutzen, ihre Freizeit 
gemeinsam gestalten und eigene Ideen einbringen.

Ein besonderes Highlight war die Beteiligung an der Osterak-
tion der Stadt Neuhaus im Bürgerhaus. Einige engagierte 
Jugendliche unterstützten tatkräftig bei der Vorbereitung und 
begleiteten die Bastelstraße und die Osteraktion vor Ort, bei 
der sich alle Kinder tolle Ostergeschenke am Osterrad erdrehen 
konnten. Mit viel Kreativität und Einsatz sorgten sie dafür, dass 
die kleinen Besucherinnen und Besucher, wie die „Seepferd-
chen“ aus dem AWO Kindergarten Tausendfüssler (siehe Fotos), 
schöne Osterdekorationen gestalten konnten - ein tolles Beispiel 
für gelebtes Engagement.

Birgit Hermann: Die Apfelrose

Schwarzwald, um 1800: Die Menschen haben 
mit Hunger, Viehseuchen und Plünderungen 
durch französische Soldaten zu kämpfen. Als 
Bauerstochter Helena durch einen gewaltsa-
men Übergriff schwanger wird, will ihr Vater sie 
zwangsverheiraten. Helenas Liebe aber gilt dem 
jungen Uhrenhändler Antonius. Doch nicht nur 
ihr Vater, auch das Schicksal treibt das junge 
Paar auseinander, und während Helena eine 

Lehre als Hebamme beginnt, zieht es Antonius über die Alpen 
bis nach Italien. Eine Reise, die nicht nur Gefahren birgt, sondern 
auch dunkle Schatten aus der Vergangenheit weckt.

Empfehlungen für Kinder

OPAC
Unser OPAC ist ein digitaler, öffentlicher Katalog, mit dem Sie 
als Nutzer den gesamten Bestand unserer Bibliothek einsehen 
können. Er ermöglicht die Recherche nach Autoren, Titeln oder 
Schlagwörtern, zeigt den aktuellen Ausleihstatus an und erlaubt 
Vorbestellungen, Verlängerungen sowie die Kontoverwaltung.
Auf unserer vorübergehenden Internetseite https://stadtbiblio-
thek-neuhaus.bibliotheca-open.de/ können Sie sich unter „Mein 
Konto“ - „Login“ mit Ihren persönlichen Daten einloggen. Melden 
Sie sich bei Fragen hierzu gern bei uns. Nun steht Ihnen der 
gesamte Online-Katalog, nebst oben genannten Funktionen, 
sowie der Zugang zur Onleihe zur Verfügung.
Onleihe
Die Onleihe ist eine digitale Bibliothek, über die Sie als Nutzer 
unserer Bibliothek rund um die Uhr kostenlos Medien herunter-
laden können. Über www.onleihe.de bzw. über unsere Website 
gelangen Sie an das digitale Medienangebot. Sollten Fragen 
bestehen, können Sie uns gern kontaktieren. Das ausgeliehe-
ne Medium kann nicht nur auf dem Computer genutzt werden, 
sondern auch auf dem Tablet, E-Book-Reader und Co. Jedes 
ausgeliehene Medium kann man für max. 21 Tage nutzen. Wenn 
die Ausleihfrist abgelaufen ist, ist das Medium automatisch „zu-
rückgegeben“ und nicht weiter nutzbar. Da die Rückgabe auto-
matisch erfolgt, gibt es keine Mahngebühren. Natürlich können 
Sie das Medium dann erneut ausleihen.
Medienkurier-Service
Die Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg bietet einen Medien-
kurier-Service für ältere und mobil eingeschränkte Bürgerinnen 
und Bürger an. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, nehmen 
Sie bitte mit der Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg Kontakt 
auf.
Telefonische Auskünfte zu den Öffnungszeiten unter der Tele-
fonnummer: 03679 / 7902-75.

Stadtbibliothek „WissensWerk“
Sonneberger Straße 2

98724 Neuhaus am Rennweg
Telefon: 03679/790275

E-Mail: info@stadtbibliothek-neuhaus.de
Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Piesau:

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17.30 Uhr - 18.30 Uhr



Stadtkurier Neuhaus	 - 13 -� Nr. 4/2026

Ein wichtiger Bestandteil der Offenen Kinder- und Jugendar-
beit bleibt die persönliche Begleitung der jungen Menschen. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben stets ein offenes Ohr 
und unterstützen bei schulischen sowie persönlichen Anliegen.
Die positive Entwicklung und das Engagement der Jugendlichen 
zeigen einmal mehr, wie wichtig die Jugendtreffs für die Region 
sind. Auch in den kommenden Wochen und Monaten sind wei-
tere spannende Aktionen geplant. Alle Kinder und Jugendlichen 
sind herzlich eingeladen, vorbeizuschauen und mitzumachen.

Auch bei der Osterschaumparty in der Schwimmhalle Neu-
haus war die Jugend-Hood - inzwischen fast schon traditionell 
- vertreten. Mit einem eigenen Stand für Pommes und Getränke 
trugen die Jugendlichen nicht nur zur Versorgung der Gäste 
bei, sondern sammelten gleichzeitig wertvolle Erfahrungen in 
Planung, Organisation und Durchführung.

In den Osterferien standen zudem mehrere Ausflüge und Ak-
tionen auf dem Programm, an denen Jugendliche aus beiden 
Jugendtreffs gleichermaßen teilnahmen. So ging es unter an-
derem zu einem Shopping-Tag in den Thüringen Park nach 
Erfurt, wo neben dem Einkaufen auch das gemeinsame Erleb-
nis im Vordergrund stand. Für alle, die es etwas actionreicher 
mochten, war der Ausflug zur Go-Kart-Bahn nach Jena ein 
echtes Highlight. Darüber hinaus wurde bei der „Game Time“ 
im Jugendclub gemeinsam an der Konsole gespielt, gelacht und 
sich in verschiedenen Spielen gemessen.

In der Jugend-Hood selbst standen neben den Ferienaktionen 
weiterhin offene Treffzeiten, kreative Angebote und sportliche 
Aktivitäten im Mittelpunkt. Die Jugendlichen nutzten die Mög-
lichkeit, eigene Ideen einzubringen und gemeinsam umzusetzen.
Auch der Jugendclub Piesau blieb ein wichtiger Anlaufpunkt 
für gemeinschaftliche Aktivitäten - vom Kochen über kleinere 
Projekte bis hin zur aktiven Mitgestaltung des Clublebens.
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Neuhaus am Rennweg
Rennsteigregion

Immobilie 

ZU VERKAUFEN

www.neuhaus-am-rennweg.de

Ausschreibung ehem. Gemeindehaus 
Siegmundsburg

Sie interessieren sich für ein Gebäude mit Potenzial zum Ein- 
oder Zweifamilienhaus im Charme und der Historie aus dem 
Jahre 1870?
Die Immobilie befindet sich auf einem 917,00 m² großem Grund-
stück, im Ortsteil Siegmundsburg der Stadt Neuhaus am Rennweg 
im Landkreis Sonneberg, Thüringen - eingebettet im Thüringer 
Schiefergebirge auf einer Höhenlage von ca. 760 - 814 m ü. NN.
Siegmundsburg liegt direkt an der Bundesstraße 281, die den Ort 
mit den umliegenden Zentren verbindet und somit eine gute Er-
reichbarkeit mit dem Auto gewährleistet. Die Umgebung zeichnet 
sich durch dichte Nadelwälder, weitläufige Wiesenlandschaften 
und die Nähe zum bekannten Rennsteig-Wanderweg aus - ideal 
für Naturfreunde und Freizeitaktivitäten zu jeder Jahreszeit.
Durch seine Lage am Rennsteig und inmitten der Natur bietet 
der Ort ausgezeichnete Möglichkeiten für Outdoor-Erlebnisse 
wie Wandern, Mountainbiking und im Winter Wintersportak-
tivitäten. Zahlreiche markierte Wanderwege führen durch die 
umliegenden Wälder und zu Sehenswürdigkeiten wie dem 
Dreistromstein oder der Werraquelle. Auf infrastruktureller Ebe-
ne ist Siegmundsburg eingebunden in ein gut funktionierendes 
Nahverkehrsnetz, das Anbindung und Erreichbarkeit zu Schulen, 
Einkaufsmöglichkeiten und umliegenden Gemeinden sicherstellt.  

Adresse & Kontakt:
Herrnhäuser Jugend-Hood (Rennsteigsporthalle)
Sebastian-Kneipp-Str. 4
98724 Neuhaus am Rennweg
Daniel Ebert
Telefon: (03679) 7902-360
E-Mail: daniel.ebert@neuhaus-am-rennweg.de
Sue Bähring
Telefon: (03679) 7902-73
E-Mail: sue.baehring@neuhaus-am-rennweg.de
Veranstaltungen

06.06.2026 Kinderfest der Stadt Neuhaus
beim Brunnenfest Schmalenbuche

Die Stadt Neuhaus am Rennweg ist Teil der Thüringer Familien-
App und wir freuen uns, unsere Bürgerinnen und Bürger über 
dieses Medium barrierefrei und direkt informieren zu können!
Ihr habt eine Veranstaltung oder ähnliches zu bewerben, welche 
sich an Kinder, Jugendliche oder Familien richtet?
Dann meldet euch gerne bei unserer Mitarbeiterin der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit, Frau Bähring, unter der Telefonnum-
mer 03679/7902-73 oder per E-Mail an sue.baehring@neuhaus-
am-rennweg.de.
Gerne bewerben wir eure Flyer oder Ähnliches auch in unse-
rem Stadtkurier und auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am 
Rennweg unter www.neuhaus-am-rennweg.de!
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die Feuerwehr, der Forst, das Bauamt und der Bürgermeister 
von Siegmundsburg teil.
Mitte des Monats Mai 1969 begann die Zwischengenossen-
schaftliche Weideorganisation Veilsdorf mit dem Auftrieb der 
Rinder auf den Wiesen von Limbach, Siegmundsburg, Scheibe-
Alsbach und Steinheid. Der Leiter dieser Weidegenossenschaft 
war schon im Monat April nach Siegmundsburg verzogen und 
hat das Wohnhaus der verstorbenen Adelheid Baumbach ge-
kauft. Der LPG Bauer Franz Schönfeld war schon lange darum 
bemüht, seinen Wohnsitz nach Siegmundsburg zu verlegen.
Die Urlaubssaison 1969 begann in Siegmundsburg am 
22.05.1969. In den beiden Vertragsgaststätten „Rosenbaum” und 
„Hiftenberg” sind etwa 120 Urlauber angereist. Bis zu diesem 
Zeitpunkt hatten es die Kulturverwaltung und der Gemeinderat 
noch nicht verstanden, die Werra-Quelle und den Dreistromstein 
zu verschönern. Am 24.05.1969 wurde durch den Bürgermeister 
und den Gemeindearbeitern am Saarweg oberhalb der Gaststät-
te „Rosenbaum” eine Wandertafel aufgestellt.
28.05.1969
Am heutigen Tage starb der Bürger Ernst Hetschel an den Folgen 
eines Hirnschlages. Tage zuvor hatte er schon einen Schlaganfall 
und war auf das Krankenlager gefesselt. Vor zwei Jahren war 
ihm das rechte Bein abgenommen worden. Hetschel war vor 
1945 und auch noch lange Jahre danach als Kuhhirte in unserem 
Ort tätig. Als dann diese Tätigkeit aufhörte, war er bis zu seiner 
Krankheit mit seinem Bein im RFT Röhrenwerk Neuhaus/Rwg. 
beschäftigt.
31.05.1969
Die Siegmundsburger Feuerwehr nahm in diesem Jahr wieder am 
Wirkungsbereichsausscheid in Scheibe-Alsbach teil. Nach der 
Begrüßung durch Bürgermeister Lindner aus Scheibe-Alsbach 
in Limbach, wurde eine Wehr nach der anderen zum angenom-
menen Brandobjekt „Brauerei” Scheibe gerufen. Unsere Wehr 
wurde mit Pech verfolgt. Trotz des Peches errang unsere Wehr 
in der Endauswertung nach Katzhütte, Lauscha gemeinsam mit 
Katzhütte II den 3. Platz. Im vorbeugenden Brandschutz war un-
sere Wehr durch die Kameradinnen Carola Zitzmann und Gisela 
Siegel vertreten. Obwohl beide erst seit Jahresanfang in der FFw 
Siegmundsburg sind, haben sie uns nicht enttäuscht und die 
angenehmste Überraschung gebracht. Beide Mädchen fanden 
alle in vier Räumen angebrachten Mängel und schlugen mit 17 
Punkten, von 17 möglichen, alle ihre männlichen Konkurrenten.
Zum Internationalen Kindertag wurde am 30.05.1969 ein Fa-
ckel- und Lampionumzug durch das Dorf mit anschließenden 
Abbrennen eines Feuers auf dem Turnplatz durch den Kinder-
garten organisiert.
Aufgrund der Tatsache, dass die Wiesen nicht alle durch die 
Weideorganisation Limbach abgeweitet werden, ist seit dem 
17.06.1969 eine LPG Kooperationsgemeinschaft aus Naumburg 
bei uns eingetroffen, um ihren Futtermangel bei uns zu beheben. 
Durch die Bevölkerung wurde deren Bemühen sehr unterstützt. 
So haben sehr viele Familien ihre Wiesen abgemäht oder ab-
mähen lassen, das Gras zu Heu trocknen lassen und dann der 
LPG verkauft. Diese haben für einen Zentner 12,- M bezahlt. 
Haben sie die Fläche selbst abgemäht und die Leute haben 
es nur bearbeitet, so haben sie 10,- M für den Zentner bezahlt. 
Bis zum 10.07.1969 waren alle bemähbaren Flächen abgeerntet.
Am 20.06.1969 ging die Internationale Sachsenring-Rallye durch 
unseren Ort. Die Fahrzeuge kamen aus Richtung Suhl und fuhren 
dann in Richtung Rudolstadt weiter.
Am 17.07.1969 starb in der Universitätsklinik in Jena die Ehefrau 
des Gastwirts Fritz Siegel, Elfriede Siegel, geb. Hartwig. Elfriede 
war schon wochenlang, man kann sagen, jahrelang erkrankt und 
konnte deshalb auch keine Arbeiten mehr ausführen.
Am 19. und 20.07.1969 wurde wieder einmal die Plankirmes in 
Siegmundsburg abgehalten. Unter der Schirmherrschaft der 
FDJ wurden sechs Planpärchen aufgestellt.

Emil Lindner Gießerträger
1. Robert Lindner - Christel Lutter
2. Hartmut Koch - Karin Brinkmann
3. Helmut Koch - Margit Langbein
4. Günter Barnikol - Carola Zitzmann
5. Horst Arnold - Gisela Siegel
6. Heinz Fuchs - Monika Scherf
Während der 19.07.1969 als Begrüßungsabend für die Urlauber 
gewertet wurde, war der 20.07.1969 nur für die Kirmesgesell-
schaft vorbehalten. Am Vormittag wurden die Ständchen und 
am Nachmittag der Plantanz auf der Freilichtbühne durchgeführt. 

Der Ort bietet damit die ideale Kombination aus ländlicher Idylle 
und praktischer Anbindung - ein attraktiver Lebensmittelpunkt 
für Eigenheimbesitzer, die Wert auf Natur, Freizeit & Gemein-
schaft legen.
Nach vorliegendem Wertgutachten beträgt der Verkehrswert 
30.500 €. Einsicht in das Gutachten ist nach vorheriger Termin-
vereinbarung möglich. Hierzu wenden Sie sich bitte an unsere 
Sachbearbeiterin für Liegenschaften, Frau Auras, unter der Te-
lefonnummer 03679/7902-46 oder per E-Mail jasmin.auras@
neuhaus-am-rennweg.de.
Das Objekt hat Ihr Interesse geweckt?
Dann vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin mit unse-
rem Gebäudemanager, Herrn Huwe, unter der Telefonnummer 
03679/7902-44.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg verkauft im Wege der öffentli-
chen Ausschreibung im Ortsteil Siegmundsburg, das am Hiften-
berg 23 gelegene Grundstück mit der Flurstücksnummer 184/5 
der Gemarkung Siegmundsburg mit einer Größe von 917,00m² 
zum Höchstgebot.

Nach vorliegendem Verkehrswertgutach-
ten beträgt das Mindestgebot

30.500,00 Euro.
Der Erwerber hat sämtliche Nebenkosten, insbesondere die 
Notar- und Gerichtsgebühren, einschließlich der Kosten des 
Verkehrswertgutachtens zu tragen.
Bestandteil des Notarvertrages ist u.a. die Erfüllung einer Inves-
titionsverpflichtung zur Werterhaltung, die binnen 5 Jahren nach 
Beurkundung nachzuweisen ist.
Schriftliche Gebote sind in einem verschlossenen Umschlag 
mit der Aufschrift:

„Kaufgebot Flurstück 184/5 Siegmundsburg“
bis zum 31.05.2026 zu richten an:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
SG Liegenschaften
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Die Angebotseröffnung erfolgt im Anschluss an die Gebotsfrist.
Bieter, die den Zuschlag nicht erhalten, werden gesondert be-
nachrichtigt.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg ist nicht verpflichtet, an einen 
bestimmten Bieter zu verkaufen.
Wir freuen uns auf Ihre Angebote.

Chronik Siegmundsburg
Auszüge aus den Aufzeichnungen
des Chronisten Gustav Töpfer

„In der Chronik 1969 geblättert”
Am Anfang des Monats März 1969 trat der Jugendliche Günther 
Barnikol in die bewaffneten Organe der Deutschen Volkspoli-
zei ein. Zum Anfang wird er seinen Dienst auf dem Kommando 
Bleßberg verrichten.
Aufgrund einer Grippe - Epidemie in Siegmundsburg und in 
Steinheid unter den Schulkindern, musste in der Zeit vom 01. 
bis 06.04.1969 die Schule in Steinheid geschlossen werden.
Am 03.05.1969 wurde auf dem Hof des Kindergartens die tech-
nische Überprüfung der Kräder und Mopeds durch Mitglieder 
des Verkehrssicherheitsaktives und des ABV der Volkspolizei 
durchgeführt. Es konnte festgestellt werden, dass die Fahrzeu-
ge in einem guten Zustand waren und kaum größere Mängel in 
Erscheinung traten.
Vom 07. zum 08.05.1969 war der Röntgenzug in unserem Ort 
stationiert. Bei dieser Gelegenheit fand auch eine Untersuchung 
auf Zucker statt. Zu diesem Zweck musste jeder Bürger einen 
präparierten Papierstreifen in Urin tauchen und bei der Rönt-
genuntersuchung mit abgeben.
Am 14.05.1969 fand im Gasthaus „Rosenbaum” und auf dem 
Bleßberg die erste Vorbesprechung zum Neubauobjekt „Bleß-
berg” statt. An dieser Besprechung nahmen ca. 30 Personen teil. 
Neben dem Funkamt Erfurt und Berlin nahmen noch die Post, 
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Mit der Anlage können Feuerwehrschutzkleidung, Handschuhe, 
Helme und Stiefel künftig besonders schonend und gemäß den 
Herstellerempfehlungen getrocknet werden.
Das System arbeitet mit innenbelüfteten Spezialbügeln, durch 
die warme Luft direkt in Jacken, Hosen und Handschuhe geleitet 
wird. So erreicht die Trocknung auch schwer zugängliche Stel-
len im Inneren der Ausrüstung und sorgt für eine gleichmäßige 
und materialschonende Behandlung. Die Schutzfunktion der 
Kleidung bleibt dadurch langfristig erhalten.
Ein weiterer wichtiger Vorteil ist die integrierte Wärmerückge-
winnung. Die beim Trocknungsprozess entstehende Wärme wird 
wiederverwendet, wodurch der Energieverbrauch deutlich redu-
ziert wird. Gleichzeitig verkürzen sich die Trockenzeiten spürbar, 
sodass die Einsatzkleidung schneller wieder einsatzbereit ist.
Mit dem neuen Trockenschrank stärkt das Feuerwehrtechnische 
Zentrum die Einsatzbereitschaft und sorgt für eine nachhaltige, 
effiziente Pflege der persönlichen Schutzausrüstung.

Junge Wildkatze wieder zurück am Fundort 
in der Natur
Wildtier- und Artenschutzstation Sachsenhagen hat Tier 
auf selbstständiges Leben in freier Wildbahn vorbereitet 
- Wissenschaftliche Begleitung durch die Arbeitsgruppe 
Wildtierforschung an der Justus-Liebig-Universität Gießen
Eine weibliche Wildkatze (Felis silvestris), die im Jahr 2025 
in ihrem natürlichen Lebensraum aufgefunden wurde, ist am 
15.04.2026 erfolgreich wieder in ihrem ursprünglichen Fundge-
biet bei Neuhaus am Rennweg, Thüringen, in die Natur entlassen 
worden.
Das Tier wurde im Alter von wenigen Wochen entdeckt und durch 
den Bürgermeister Uwe Scheler (Neuhaus am Rennweg) persön-
lich nach Niedersachsen in die Wildtier- und Artenschutzstation 
Sachsenhagen gebracht. Dort wurde die Wildkatze fachgerecht 
aufgezogen und auf ein selbstständiges Leben in freier Wild-
bahn vorbereitet. Inzwischen ist sie kräftig und alt genug, um 
eigenständig in ihrem natürlichen Lebensraum zu überleben. Die 
Freilassung am Fundort wurde von örtlichen Entscheidungsträ-
gern unterstützt.

Nach dem Kirmestanz am Abend wurde die Kirmes begraben. 
Als Pfarrer wirkte Franz Lindner wieder.
Wir gratulieren am 10.08.1969 Herrn Hans Kümpel zum 74. Ge-
burtstag und gleichzeitig ihm und seiner Frau Wally zum Fest 
der goldenen Hochzeit.
Am 12.08.1969 starb im Alter von 83 Jahren die Bürgerin Karolina 
Schott, genannt Line.
In diesem Monat wurde am Dreistromstein durch den Forstwirt-
schaftsbetrieb Katzhütte eine Wanderhütte aufgestellt.
Auch wurde vom NVA Gelände bis zum Haus Paul Hirsch eine 
Telefonleitung gebaut. Die Arbeiten führten Angehörige der NVA 
Grenze Sonneberg aus.
Zum ersten Schultag am 01.09.1969 wurden eingeführt:
Andreas Gollhardt, Frank Salzwedel, Matthias Kirchner und Gabi 
Höhn.
In der Zeit vom 01. bis zum 12.09.1969 wurde in Siegmundsburg 
die Auslieferung der Einkellerungskartoffeln vorgenommen. Bei 
der ersten Auslieferung erhielten pro Person 2,5 Ztr. Bei der zwei-
ten Auslieferung wurde die Menge auf 2 Ztr. herabgesetzt, da in 
diesem Jahr in unserer Republik keine gute Ernte eingebracht 
wurde. 1 Ztr. kostete 7,20 Mark.
An der Bezirksspartakiade der Kampfgruppen am 06.09.1969 
in Suhl nahmen von Siegmundsburg die Kämpfer Adolf Fuchs, 
Joachim Lochner und Dieter Bechmann teil. Fuchs errang als 
MPI Schütze mit 49 Ringen den 2.Platz. Dieser 2. Platz musste 
erst in einem Stechen ermittelt werden.
Am 13.09.1969 wurde in der Bezirksstadt Suhl ein modernes Wa-
renhaus übergeben. Aus diesem Grunde wurde am 15.09.1969 
eine Bus Eil Linie nach Suhl eingerichtet, um unseren Bürgern 
auch die Möglichkeit des Einkaufens dort zu geben. In Sieg-
mundsburg hat der Bus seine Haltestellen am Gasthaus „Ro-
senbaum” und am Märterle (Kreuzung Friedrichshöhe).
Die Wartehallen wurden zum Monatsende durch VP - Helfer mit 
einem neuen Anstrich versehen.
Rolf Kirchner
Feuerwehr- und Heimatfreunde Siegmundsburg e.V.

Moderner Trockenschrank im 
Feuerwehrtechnischen Zentrum in Betrieb
Im Feuerwehrtechnischen Zentrum wurde ein neuer Trocken-
schrank für Einsatzkleidung in Betrieb genommen.
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2.2. Nichtamtliche Bekanntmachungen  
der Gemeinde Goldisthal

2.3. Nichtamtlicher Teil anderer Behörden/
Körperschaften

Partielles Motorradfahrverbot wird auf 
Freitag erweitert
Im Zeitraum vom 1. April bis 31. Oktober 2026 wird das Mo-
torradfahrverbot auf der Landesstraße zwischen Jagdshof 
und Schauberg an Wochenenden und Feiertagen wieder 
aufgenommen und auf Freitage erweitert.
Sonneberg, 27. März 2025 - Seit Jahren wird die Landesstraße 
1152 zwischen Jagdshof und Schauberg von zahlreichen Mo-
torradfahrern und -gruppen aus ganz Deutschland zum unan-
gepassten Fahren genutzt. Aufgrund der Eigenart der kurvenrei-
chen Strecke lassen sich viele von ihnen zu deutlich überhöhter 
Geschwindigkeit und hochriskanten Fahrmanövern verleiten. 
Dies führt Jahr für Jahr zu auffällig vielen Motorradunfällen mit 
einem erheblichen Anteil von Schwerverletzten, bei denen auch 
andere Verkehrsteilnehmer, wie Radfahrer, bereits schuldlos zu 
schwerem Schaden kamen. Hauptursache der von Motorrad-
fahrern verursachten Unfälle auf dem Streckenabschnitt ist un-
angepasste Geschwindigkeit.
Um der Unfallhäufung durch regelwidrige Motorradfahrten auf 
der Strecke entgegenzuwirken, ordnete der Landkreis Sonne-
berg im vergangenen Jahr vom 1. April bis 31. Oktober erstmals 
ein Fahrverbot für Motorräder an Wochenenden und Feiertagen 
an. Diese Maßnahme erwies sich anhand der polizeilichen Unfall-
statistik als wirkungsvoll - denn im Gegensatz zu den Vorjahren 
gab es während des Verbotszeitraums an Samstagen, Sonnta-
gen und Feiertagen keine Unfälle mehr mit Motorradbeteiligung. 
Gleichwohl ist erkennbar, dass sich das verbleibende Unfallge-
schehen mit Motorrädern auf andere Wochentage verlagert, und 
das mit einer deutlichen Häufung an Freitagen.

Die Aufzucht und Vorbereitung verwaister Wildtiere inklusive 
Wildkatzen auf eine Wiederfreilassung ist mit erheblichem Auf-
wand und hohen Kosten verbunden und sollte ausschließlich 
durch entsprechend qualifizierte Einrichtungen erfolgen. Zur 
wissenschaftlichen Untersuchung des Rehabilitationserfolgs 
wurde die Wildkatze in Zusammenarbeit mit der Wildtier- und 
Artenschutzstation Sachsenhagen sowie Forschenden der Ar-
beitsgruppe Wildtierforschung an der Klinik für Vögel, Reptili-
en, Amphibien und Fische der Justus-Liebig-Universität Gießen 
(JLU) mit einem GPS-Halsbandsender ausgestattet. Mithilfe die-
ser modernen Technik wird das Raumnutzungsverhalten des 
Tieres für mindestens ein halbes Jahr aufgezeichnet. So kann 
analysiert und bewertet werden, ob sich die Wildkatze erfolg-
reich in der Natur etabliert.
Die Wildkatze ist eine streng geschützte Art und darf nicht ohne 
Weiteres aus ihrem Lebensraum entnommen werden. „Leider 
kommt es häufig vor, dass aufgefundene Wildkatzenjunge fälsch-
licherweise als verlassen eingeschätzt werden, obwohl sich das 
Muttertier lediglich auf Nahrungssuche befindet oder in unmittel-
barer Nähe aufhält“, erklärt Teresa Nava von der Arbeitsgruppe 
Wildtierforschung der JLU. „Selbst wenn feststeht, dass das 
Muttertier nicht zurückkehrt, sollten verwaiste Jungtiere nur unter 
fachkundiger Anleitung aufgenommen und versorgt werden“, 
ergänzt Dr. Florian Brandes, der Leiter der Wildtier- und Arten-
schutzstation.
Biologinnen und Biologen sowie Tierärztinnen und Tierärzte der 
AG Wildtierforschung begleiten seit mehreren Jahren gemein-
sam mit verschiedenen Kooperationspartnern die Freilassung 
verwaister Jungkatzen wissenschaftlich in unterschiedlichen Re-
gionen. Die aktuelle Besenderung und telemetrische Begleitung 
erfolgt im Rahmen eines Forschungsprojekts, das vom Nieder-
sächsischen Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Ver-
braucherschutz aus Mitteln der Jagdabgabe finanziert wird. In 
Kooperation mit der Wildtier- und Artenschutzstation Sachsen-
hagen werden insgesamt 24 Wildkatzen mittels GPS-Telemetrie 
begleitet. „Zusammen mit bereits erhobenen Daten erreichen wir 
im Rahmen dieses Projekts eine belastbare Stichprobengröße 
und Datengrundlage, um den Erfolg der Rehabilitation verwaister 
Wildkatzen zu bewerten und möglichen Verbesserungsbedarf 
zu identifizieren. Dies ist insbesondere aus tierschutzfachlicher 
Perspektive relevant, um den Tieren eine reale Überlebenschan-
ce in der Wildbahn zu ermöglichen“, so Nava.

Wildkatze mit Senderhalsband� Foto: AG Wildtierforschung/
Marie Wittekind
Kontakt:
Wildtier- & Artenschutzstation Sachsenhagen e.V.
Dr. Florian Brandes
E-Mail: Florian.Brandes@wildtierstation.de
AG Wildtierforschung der Klinik für Vögel,
Reptilien, Amphibien und Fische
Justus-Liebig-Universität-Gießen
Teresa Nava
E-Mail: Teresa.Nava@vetmed.uni-giessen.de
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Sonntag, 05.07.
09.30 Uhr Neuhaus
17.00 Uhr Lauscha
Sonntag, 12.07.
14.00 Uhr ZENTRALGOTTESDIENST in Scheibe
Sonntag, 19.07.
09.30 Uhr Neuhaus
14.00 Uhr Lauscha am Edelweißbrunnen
Sonntag, 26.07.
09.30 Uhr Steinheid
14.00 Uhr Scheibe
Donnerstag, 30.07.
15.30 Uhr Rennsteigschlößchen

3. Öffentlicher Teil

AWO Kindergarten „Gänseblümchen„ Lichte

KI generiertes Bild
„Osterhäschen, Osterhas, komm mal her, ich sag dir was.
Lauf doch nicht an mir vorbei, schenk mir doch ein buntes Ei!“
- mit diesem kleinen Gedicht und weiteren Fingerspielen, Liedern 
und Tanz erfreuten unsere Kinder die Gäste der AWO Begeg-
nungsstätte Lichte zur Osterzeit. Als Dankeschön erhielten sie 
großen Applaus und eine Überraschung vom Osterhasen, der 
für strahlende Kinderaugen sorgte.
Dann hatte auch das lange Warten ein Ende! Zum Osterfesttag 
im Kindergarten gab es ein buntes schmackhaftes gemeinsa-
mes Frühstück mit Osterbrot, welches unsere Kleinsten mit ihren 
Erzieherinnen gebacken hatten. Das war super lecker! Im An-
schluss besuchte uns „Fridolin vom Greifenstein“ vom Theater 
Rudolstadt und nahm Groß und Klein mit in die Welt des Räuber 
Hotzenplotz. Bei diesem Mitmachtheater, der lustigen Vorstel-
lung und den originellen Verkleidungen hatten alle riesen Spaß 
und viel Freude. Als dann noch die Schatztruhe „geplündert“ 
werden durfte, war der Vormittag perfekt. Bei Osterspielen wie 
Eierslalomlauf und Eier angeln konnten unsere „Gänseblümchen“ 
ihre Osterhasenfähigkeiten unter Beweis stellen und zeigen, wie 
schnell doch so ein Häschen sein muss. Höhepunkt war dann 
natürlich noch die Suche nach den Osternestern, die sehr gut 
versteckt waren und dementsprechend recht spannend verlief. 
Zum Glück ist jedes Kind fündig geworden und konnte stolz seine 
Osterüberraschung mit nach Hause nehmen.
Nach den Osterfeiertagen konnten wir Theo, ein ehemaliges Kin-
dergartenkind, bei uns begrüßen. Er las eine Piratengeschichte 
vor und zeigte, wie gut er schon das Lesen gelernt hat, plauderte 
ein bisschen von der Schule und beantwortete die Fragen un-
serer Großen. Das war toll!
Demnächst steht bei uns wie jedes Jahr der Frühjahrsputz ins 
Haus. Gemeinsam mit den Eltern wollen wir unseren Kindergar-
ten und die Spielplätze wieder schöner gestalten und erneuern. 
Dazu brauchen wir jede fleißige Hand. Wir würden uns sehr freu-
en, wenn uns viele Eltern tatkräftig unterstützen könnten!
Seid ihr neugierig geworden? Gerne könnt ihr uns jeden ersten 
Mittwoch im Monat von 9.30 bis 10.30 Uhr näher kennenlernen. 
Wir freuen uns auf euch!
Eine schöne Frühlingszeit wünschen die Kinder und das 
Team des AWO Kiga „Gänseblümchen“ Lichte

Aus diesen Gründen wird das Motorradfahrverbot auf der L 1152 
auf Anordnung der Straßenverkehrsbehörde des Landratsamtes 
Sonneberg an Wochenenden und Feiertagen im Zeitraum vom 1. 
April bis 31. Oktober 2026 wieder aufgenommen und maßvoll auf 
Freitage erweitert. Allen anderen Fahrzeugen ist die Durchfahrt 
gestattet. Auch Mofas und Roller sind vom partiellen Motorrad-
fahrverbot ausgenommen.
Ergänzend zum Fahrverbot hat die Polizei den hohen Kontroll-
druck an der Strecke aufrechterhalten. Im Ergebnis gingen neben 
den Unfallzahlen auch die Beschwerden aus den Anwohnerge-
meinden im Jahr 2025 spürbar zurück. Weil die gemeinsam ge-
troffenen und umgesetzten behördlichen Maßnahmen Wirkung 
zeigen, werden sie im laufenden Jahr fortgesetzt und zeitlich 
erweitert. Die Umsetzung baulicher Maßnahmen auf dem Stre-
ckenabschnitt in Verantwortung des Freistaates Thüringen wird 
weiter geprüft.
Diese Entscheidungen - bei denen im Vorfeld auch der Bundes-
verband der Motorradfahrer e.V. angehört wurde - erfolgen im 
Einvernehmen zwischen dem Landkreis Sonneberg, der Lan-
despolizeiinspektion Saalfeld, der Polizeiinspektion Sonneberg, 
dem Thüringer Landesverwaltungsamt (TLVwA), dem Thüringer 
Landesamt für Bau und Verkehr (TLBV), der Gemeinde Föritztal 
und dem Markt Tettau.

Unsere Gottesdienste bis Ende Juli 2026

April
Donnerstag, 30.04.
20.00 Uhr Kirchennacht
Mai
Sonntag, 03.05.
09.30 Uhr Neuhaus
17.00 Uhr Lauscha
Sonntag, 10.05.
09.30 Uhr Steinheid
14.00 Uhr Scheibe
Donnerstag, 14.05./ Himmelfahrt
10.00 Uhr Rennsteigschlößchen
14.00 Uhr Goldisthal
Sonntag, 17.05.
09.30 Uhr ZENTRALGOTTESDIENST in Neuhaus
Pfingstsonntag, 24.05.
09.30 Uhr Neuhaus
09.30 Uhr Steinheid
14.00 Uhr Scheibe (Konfirmation)
17.00 Uhr Lauscha
Pfingstmontag, 25.05.
14.00 Uhr Freiluftgottesdienst in Glücksthal
Juni
Sonntag, 07.06.
14.00 Uhr Scheibe
17.00 Uhr Lauscha
Sonntag, 14.06.
09.30 Uhr ZENTRALGOTTESDIENST in Neuhaus
Samstag, 20.06.
17.00 Uhr BLÄSERMUSIK in Neuhaus
Sonntag, 21.06.
14.00 Uhr Scheibe
17.00 Uhr Lauscha
Sonntag, 28.06.
09.30 Uhr Steinheid KIRCHWEIHGOTTESDIENST
Juli
Donnerstag, 02.07.
15.30 Uhr Rennsteigschlößchen
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Wir laden ein zum:

Achtung! Geänderte Uhrzeit:

09:00 - 10:30 Uhr

AWO ThEKiZ / Kiga “Tausendfüssler”
Rennsteigstraße 12

98724 Neuhaus am Rennweg
03679 - 722352

“KRABBELKÄFER-CAFE”
ELTERN-KIND-TREFF

*AB 6 MONATE

26.05.2026

Wir sin
gen und musizie

ren.

ELTERNCAFE

12.05.2026
9:00 - 10:00 UHR

MIT
FAMILIENHEBAMME

STEFFI

THEKIZ KIGA TAUSENDFÜSSLER
RENNSTEIGSTRASSE 12

98724 NEUHAUS AM RENNWEG

AB GEBURT- 1. LEBENSJAHR

Buntes Osterfest im Kindergarten 
Tausendfüßler
Im Kindergarten Tausendfüssler stand die vergangene Woche 
ganz im Zeichen von Ostern. Mit viel Freude wurde gesucht, 
gesungen, gebastelt und gelacht.

Die Schulanfänger der Gruppe „Seepferdchen“ halfen dem Os-
terhasen beim Eiersuchen und wurden dafür mit liebevoll ver-
steckten Osternestern belohnt.
Anschließend ging es ins Bürgerhaus, wo kreative Angebote wie 
eine Malstraße, Bastelaktionen und ein Osterrad-Gewinnspiel 
für strahlende Kinderaugen sorgten.

Auch in den anderen Gruppen wurde gefeiert: Bei den „Wichteln“ 
und „Zwergen“ schaute das Osterhäschen vorbei und brachte 
kleine Geschenke mit, während gemeinsam fröhliche Lieder 
gesungen wurden.
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Bei den Käfern und Bienen wurden die Gruppentüren geöffnet 
und alle Kinder konnten sich aussuchen, ob sie in ihrer eigenen 
Gruppe oder mal woanders spielen. Außerdem wurden Oster-
hasen-Ohren mit Wattestäbchen getupft.
Ein besonderes Highlight war aber für alle Gruppen der „grüne 
Farbentag“ an Gründonnerstag, bei dem alle Kinder in Grün 
gekleidet waren oder etwas Grünes mitbrachten.
So erlebten alle großen und kleinen Tausendfüssler einen rund-
um gelungenen und fröhlichen Ostertag.
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AWO AJS gGmbH

Kindergarten
„Haus der kleinen Strolche“
Poststraße 5
98724 Neuhaus/Rwg. OT Steinheid
Tel./Fax 036704/80207
In unserem AWO AJS Kindergarten „Haus der kleinen Strolche“ 
in Steinheid findet jeden ersten Mittwoch im Monat ab 15:30 Uhr 
ein Eltern-Kind-Nachmittag statt.
Alle interessierten Eltern, die unsere Einrichtung gerne ken-
nenlernen möchten, sind mit ihren Kleinkindern recht herzlich 
eingeladen.
Ein gemeinsamer Austausch in entspannter Atmosphäre soll 
erste Fragen klären und anfängliche Ängste nehmen.

Termine 2026
06.05.2026
03.06.2026
01.07.2026
Sommerpause
02.09.2026
04.11.2026
02.12.2026

Eine telefonische Voranmeldung (036704/80207) zur besseren 
Planung ist wünschenswert.
Das Strolchenteam

Liebevoll gepackte Hilfe, die Kindern Mut 
macht
Nachdem Gisela Conrad aus Neuhaus am Rennweg viele Jahre 
Volkshochschulkurse in Bildstickerei gab, widmet Sie sich seit 
mehr als 20 Jahren der Unterstützung hilfsbedürftiger Kinder 
in Rumänien.
Anzieh- und Spielsachen sowie Dinge des täglichen Lebens wer-
den liebevoll arrangiert und in Folie Beuteln verpackt.
Ihr ist es wichtig, dass die Kinder auch die Dinge bekommen, 
die sie am dringendsten brauchen. Durch die durchsichtigen 
Beutel sehen die Empfänger bei der Verteilung im rumänischen 
Hodod gleich, ob sie das überbrachte benötigen, anderenfalls 
es weiter gegeben wird.
Zahlreiche solcher gepackter Beutel stehen in der Wohnung 
bereit und harren des Abtransportes, den zwei Steinacher Ehe-
paare organisieren.
Ausrangierte oder selbst gefertigte Sachen, finden so dankbare 
neue Besitzer.

Für Gemeinde Hodod in Rumänien

Für kranke Kinder in Jena
Seit Neuestem erfreut Sie schwer kranke Kinder im Jenaer 
McDonalds Haus https://www.mcdonalds-kinderhilfe.org/ mit 
selbst gebastelten Geschenken und unterstütz damit deren 
Genesung
Die hochbetagte Seniorin denkt noch lange nicht ans aufhören 
und würde sich über weitere Unterstützer freuen.
Manfred Ehspanner
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Unser Heilstollen:

Auch hier lohnt sich ein Besuch!
Rückblick:
Am 15.03. hatte unsere neue Führung für Kinder, unsere Junior-
Expedition, Premiere und war ein voller Erfolg.
Uli Körner, der mit seiner Familie in unserer Morassina den Kin-
dergeburtstag seiner Enkelin gefeiert und aus diesem Grund 
die neue Tour gebucht hat, sagt: „Eine Führung, wo nicht nur 
geführt und das Besucherbergwerk vorgestellt wird. Nein, hier 
kann aktiv mitgemacht werden. Mit Taschenlampenlicht und un-
ter fachgerechter Führung des Morassinateams ging es weit in 
den Berg hinein, da, wo nicht jeder Gast des Schaubergwerkes 
seine Schritte bei der offiziellen Führung lenkt. …es ging bis kurz 
in die Nähe der dritten Sohle. Hier konnten die Kinder sich an 
einer Stelle des Bergwerkes abseilen und auch wieder hinauf-
klettern. Was allen sehr großen Spaß gemacht hat…Es wurde 
auch die Geschichte vom Max, der sich den Wichteln im Berg 
näherte, erzählt. …Im weiteren Verlauf erkundeten die Kinder 
die farbenreiche Märchenwelt… Am Ende der Führung gab es 
für jedes Kind eine Teilnahmeurkunde…“
(Facebook-Eintrag: Uli Körner vom 15.03.2026)

Los geht es. Zu Beginn erfahren die Kinder viel über das Leben 
der Bergleute, die hier wohnten und arbeiteten.

Informationen zur Stiftung Morassina

Einzigartig unter Tage!
Unsere Öffnungszeiten:

Täglich geöffnet von: 10:00 Uhr - 16:00 Uhr
4 Führungen: 10:30 Uhr, 12:00 Uhr, 

13:15 Uhr, 14:30 Uhr
Heilstollenzeit: Bitte telefonische Absprache!
Gruppen können sich für Termine außerhalb der Öffnungszeiten 
anmelden. Wir bitten auch hier um telefonische Absprache bzw. 
Anmeldung über Email.
Ab sofort können online gebuchte Tickets sofort und be-
quem über PayPal bezahlt werden.
036701/61577
info@morassina.de
Wir bieten die unterschiedlichsten Führungen für Alt und Jung 
an!!!

• Standardführung durch die Tropfstein-
grotten und den Altbergbau

• Taschenlampenführungen
• Wichtelführungen
• Dunkelführungen (auch für Kinder)
• 3- Sohlen-Tour
• Tour zum Oberen See
• Junior-Expedition
• Sinnestour
Meldet euch gleich an oder schaut auf die Website des 
Schaubergwerkes!
Bei uns könnt ihr auch Kindergeburtstag feiern. Alles kein 
Problem. Wir richten uns nach euren Wünschen! Ruft ein-
fach an!
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Mit der Taschenlampe durch die Tiefen des Berges.

Hier beim Auf- und Abseilen!
Wer also diese Junior-Expedition selbst erleben und die 
ganze Geschichte von Max erfahren möchte, da gibt es nur: 
ANRUFEN UND ANMELDEN! Es gibt für diese Tour nähere 
Infos!
Ein Höhepunkt war auch unsere Ostereiersuche mit dem 
Osterhasen und der Wichtelin Ida!

Bitte nicht vergessen: Unser Rotschnabelnest in Reichmanns-
dorf:
www.rotschnabelnest.eu Tägliche und feste Öffnungszeiten 
wird es nicht geben. Gruppen können sich über die Stiftung 
Morassina anmelden und ihren Besuch planen.
Das Rotschnabelnest ist für Grundschulen und Kindergärten 
sehr zu empfehlen.
Eintritt: Kinder 5,00 EUR, ERW 6,00 EUR.
Vergesst nicht, bei uns in der Morassina vorbeizuschauen 
und bringt euren Besuch, Freunde und Nachbarn gleich mit.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Team Morassina in Schmiedefeld
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150 Jahre nach der Gründung durch zehn Glasmacher lebt die 
Idee weiter - getragen von Stimmen, die verbinden, und von 
Menschen, die an die Kraft des gemeinsamen Singens glauben.
Den festlichen Höhepunkt des Jubiläumsjahres bildet am Sams-
tag, 30. Mai, ein großer Männerchorabend in der Feuerwache 
Neuhaus/Rwg. Befreundete Männerchöre aus der Region gestal-
ten diesen Abend mit - und am Ende werden sich alle Sänger zu 
einem großen gemeinsamen Männerchor vereinen.
Es wird ein Fest - und es ist ein starkes Zeichen der Zuversicht 
für die Zukunft des Männerchorgesangs in unserer Region.
Interessierte Sänger sind immer gern willkommen und gern 
gesehen. Sie können sich gern bei den „Schmolbichnern“ und 
den „Männerstimmen“ melden und einfach zum Schnuppern 
vorbeikommen. Kontakt finden Sie bei der CVN eV oder unter 
Maennerstimmen.net
Am Sonntag, den 31. Mai, lädt die Stadt Neuhaus am Rennweg 
im Rahmen ihres Frühlingsfestes zu einem besonderen musikali-
schen Ereignis ein. In der Neuhäuser Kirche findet das öffentliche 
Jubiläumskonzert der „Schmolbichner“ statt - gemeinsam mit 
den „Saint-Gobain Singers“ aus Rödenthal.
Die Saint-Gobain Singers sind ein dynamischer Chor aus dem 
Coburger Landkreis mit einem abwechslungsreichen und mo-
dernen Repertoire. Von Pop und Swing über Gospel bis hin zu 
klassischen Stücken spannt sich ihr musikalischer Bogen. Damit 
setzen sie bewusst einen frischen Kontrapunkt zu traditionellen 
Chören und bringen - unter der Leitung von Cornelia Dormann 
- neue Akzente in die regionale Chorlandschaft.
Der Chor ist aus dem Männerchor „Chor des Annawerkes 1890“ 
hervorgegangen. Zwischen diesem Chor und den „Schmolbich-
nern“ besteht bereits seit vielen Jahrzehnten eine besondere 
Verbindung. Schon vor der Grenzschließung zwischen Ost und 
West soll es gemeinsame Begegnungen gegeben haben. Auch 
eine gemeinsame Chorleitergeschichte verbindet beide Ensem-
bles. Und noch eine weitere überraschende Gemeinsamkeit gibt 
es - welche das ist, wird erst im Konzert verraten.
Mit diesem Gemeinschaftskonzert soll die lange gewachsene 
Verbindung wieder lebendig werden.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher in der Neuhäuser Kirche.
Sonntag, 31. Mai 2026
Beginn: 17:00 Uhr
Die „Schmolbichner“

Um Spenden wird gebetenEintritt frei!

– in concert!

09.05.2026 17 Uhr

Für Gegrilltes und Getränke sorgt der Verein zur 
Förderung des Eisfelder Kuhschwanzfestes e.V.

mit unserem Gastchor aus Magdeburg

Multivokal

www.maennerstimmen.net

Künstlerische Leitung: Marlene Holzwarth, Yvonne Unger und StefÏ Ernst

Dreifaltigkeitskirche in Eisfeld

150 Jahre lebendiger Männerchorgesang

Die ChorVereinigung Neuhaus/Rwg e.V. blickt nach 
vorn
Im Jahr 2026 feiert die ChorVereinigung Neuhaus/Rwg e.V. ihr 
150-jähriges Bestehen - ein beeindruckendes Jubiläum, das 
tief in der Geschichte des Neuhäuser Ortsteils Schmalenbuche 
verwurzelt ist. Denn der Ursprung unseres heutigen Vereins liegt 
im traditionsreichen „Männerchor 1876 Schmalenbuche e.V.“, 
liebevoll auch „Die Schmolbichner“ genannt.
Gegründet wurde der Chor im Jahr 1876 von zehn Glasmachern. In 
seiner Blütezeit sangen über 70 Männer in seinen Reihen - eine Zahl, 
die heute kaum mehr vorstellbar ist. Schon damals war in der Satzung 
festgeschrieben, dass der Chor so lange bestehen solle, wie wenigs-
tens ein Doppelquartett - also acht Sänger - zur Verfügung steht. 
Ein bemerkenswert weitsichtiger Gedanke, der bis heute nachwirkt.
Über viele Jahrzehnte hinweg prägte der Chor das kulturelle Le-
ben der Region. Er nahm erfolgreich an Sängerfesten und Wer-
tungssingen teil, gewann Pokale und Anerkennung. Besonders 
geschätzt wurden der weiche Klang, die Homogenität und die 
hohe Qualität des Männerchorgesangs - weit über die Ortsgren-
zen hinaus. Zahlreiche Chorfreundschaften entstanden, und im 
Jahr 2006 konnte sogar eine CD-Produktion realisiert werden.
Ebenfalls im Jahr 2006 übernahm die damals erst 18-jährige 
Steffi Ehrhardt (heute Ernst), frisch vom Musikgymnasium Wer-
nigerode, die musikalische Leitung. Mit jugendlichem Elan und 
großem Engagement führte sie den Chor in eine neue Phase. 
Aus rund 25 Sängern formte sich zeitweise ein Doppelquartett, 
das mit modernerem und anspruchsvollerem Repertoire über-
zeugte. Doch wie viele Männerchöre sah sich auch dieser Chor 
mit sinkenden Mitgliederzahlen konfrontiert.
Stillstand war jedoch nie eine Option. Gemeinsam mit Chorleiter 
Markus Häßler wurde 2013 der gemischte Popchor „Viva Vocal“ 
ins Leben gerufen, um mit ihm gemeinsam auftreten zu können. 
Neue musikalische Wege wurden beschritten, unter anderem 
mit Liedern der Comedian Harmonists und weiteren modernen 
LIedern. 2015 ging der Männerchor schließlich mit neuer Vor-
standschaft in der ChorVereinigung Neuhaus/Rwg e.V. auf - mit 
klarem Fokus auf langfristige Konzertfähigkeit.
Auch Projekte wie „Männerchor modern“ des Thüringer Chorver-
bandes brachten wertvolle Impulse nach Neuhaus, wenngleich 
geplante Auftritte pandemiebedingt ausfallen mussten. Doch 
selbst diese herausfordernde Zeit konnte den Einsatz für den 
Männerchorgesang nicht bremsen.
2021 entstand mit einem neuen Konzept ein zukunftsweisendes Pro-
jekt: die „Männerstimmen“. Gemeinsam mit Steffi Ernst, die dem 
Chor auch aus Bamberg stets eng verbunden blieb, und Kreischor-
leiterin Yvonne Unger vom Sängerkreis Hildburghausen wurde ein 
Projektchor gegründet, der interessierte Sänger aus einem größeren 
Umfeld ansprach - mit großem Erfolg. Modernes Liedgut und neue 
Arrangements stehen im Mittelpunkt. Seit 2022 nahmen die „Män-
nerstimmen“ an bedeutenden Festivals teil - vom Deutschen Chor-
fest in Leipzig bis zum Internationalen Chorfest in Wernigerode 2025.
Mit der Gründung der „Männerstimmen“ begann zugleich eine 
neue Aufwärtsbewegung bei den „Schmolbichnern“. 2022 konn-
te mit Judith Blödorn eine neue Chorleiterin gewonnen werden. 
Mit klarem klanglichem Anspruch, großer Sorgfalt und spürbarer 
Begeisterung formt sie Klang, Balance und Intonation Schritt für 
Schritt weiter. Disziplin und Freude prägen ihre Probenarbeit 
- getragen von ihrer Liebe zum Männerchorgesang und dem 
Bewusstsein für dessen besondere Ausdruckskraft.
Durch die mediale Präsenz und die Aktivitäten der „Männer-
stimmen“ fanden neue, auch jüngere Sänger den Weg in die 
Gemeinschaft. Traditionelles Liedgut steht nun selbstverständ-
lich neben modernen Liedern - eine fruchtbare Verbindung von 
Vergangenheit und Gegenwart.
Es ist eine echte Win-win-Situation entstanden: Lieder der „Män-
nerstimmen“ werden im kleineren Ensemble intensiv vorbereitet, 
während moderne Impulse bei den „Schmolbichnern“ neue Ener-
gie freisetzen. Natürlich erfordert dies viel Engagement - zeitlich, 
organisatorisch und finanziell. Doch die Freude an den Proben, 
die Qualität der Konzerte und die Begeisterung des Publikums 
zeigen immer wieder: Dieser Einsatz lohnt sich.
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle den drei Chorleite-
rinnen Steffi Ernst, Yvonne Unger und Judith Blödorn für ihre 
Leidenschaft, ihr Durchhaltevermögen und ihre Hingabe an den 
Männerchorgesang.
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09.05. | Sa | 10 Uhr | Geführte Wanderung
Spuren (einer verlorenen Heimat)
Es geht nicht ums Fährtenlesen, sondern um die Suche nach 
noch vorhandenen Spuren einer verlorengegangenen Heimat 
für ca. 180 Menschen - die Einwohner des ehemaligen Dorfes 
Preßwitz, das 1938 im heute viertgrößten Stausee Deutschlands 
versank. Details: Kirche Bucha oder PP Staumauer Hohenwarte 
| 5 h | 8,2 km | Skg: mittelschwer | Hd: 230 m | 7 € | Ki. unter 14 
Jahren: 0,01 €/cm Körperhöhe Anmelden bei: ZNL Hartmut 
Voigt | 036733 232437 | 0174 4967787 | bhvgt@gmx.net
13.05. | Mi | 17 Uhr | Kräuterwanderung
Kräuterspaziergang Hag Hirschberg
Die ersten Wildkräuter! Wie kann ich sie erkennen und ver-
wenden. Auf unseren Kräuterspaziergang lernen wir die Wild-
kräuter vor unserer Haustür kennen und jeder stellt ein feines 
Wildkräutersalz her. Details: Schloss Harra, Kirchberg, 07366 
Rosenthal am Rennsteig, OT Harra | 2 h | 15 € inkl. Skript Anmel-
den bei: ZNL Gesine Müller | 0176 22557871 | WhatsApp-Kanal: 
Kräutersine’s Kräuterwerkstatt | info@kraeutersine.info | www.
Kraeutersine.info
14.05. | Do | 10 Uhr | Familientag
Himmelfahrt - Tag für die Familie
Der Ziegenhof ist ein beliebtes Wanderziel am Hohenwarte Stau-
see und lädt ein zum Tag der Familie: Ein vielfältiges Angebot an 
Speisen und Getränken, musikalische Begleitung, viele Sitzmög-
lichkeiten, der Kinderspielplatz und die Angebote des Hofladens 
(z.B. Ziegenmilcheis) locken stets zahlreiche Wandergruppen 
und Familien an diesem Tag zu uns. Auch die Ziegen freuen sich 
über die kleinen und großen Besuchenden. Details: Ziegenhof 
im Saaletal, Neumannshof 2, 07389 Gössitz | ohne Anmeldung 
Infos bei: Naturpark-Partner Ziegenhof | 0176 56190219 | 0174 
9083022 | Facebook: Ziegenhof im Saaletal
14.05. | Do | 10:30 Uhr | Familientag
Himmelfahrt
Führungen durch die historischen Betriebsgebäude und Info-
filme im Blauen Salon, Ausstellungen, Versorgung: Getränke, 
Eis, Allerlei vom Bratrost und ein veganes Angebot Details: TD 
„Historischer Schieferbergbau Lehesten“, Staatsbruch 17, 07349 
Lehesten | | 6 h | aktuelle Infos online | ohne Anmeldung Infos 
bei: Technisches Denkmal Lehesten | 036653 26270 |
www.schiefer-denkmal-lehesten.de
14.5. | Do | 10:30 Uhr | Himmelfahrts-Bike-Tour
Fressen statt Saufen, Fahren statt Laufen
Alternativprogramm am Feiertag. Geführte Tour für MTB, SUV 
und Trekking-Bikes (mit und ohne „E“). Die Tour wird mit 2 Guides 
gefahren, so dass die Abschnitte mit unterschiedliche Schwie-
rigkeiten gefahren werden können. Als Erstes gibt es Herzhaftes 
vom Smoker in Kaulsdorf, weiter zu Kaffee und Kuchen nach 
Breternitz, gefolgt von Wild vom Spieß in Reichenbach. Wer 
noch nicht genug hat bekommt dann an der FFW in Arnsbach 
noch einen Nachschlag. Details: Arnsbach, 07330 Probstzella | 
Fahrzeit 3 h | 6 h | 34 km | Skg: mittel | Hd: 740 m | 10 € Anmelden 
bei: Meine E-Bike Tour | 03673 1234656 | info@meine-ebike-tour.
de | www.meine-ebike-tour.de
15.05. | Fr | 10 Uhr | Rundwanderung
Verschwundene Orte und seltene Pflanzen bei Lehesten
Entlang des Grünen Bandes entdecken Sie stumme Zeugen der 
ehemaligen deutsch-deutschen Grenze. Gebietsbetreuerin Ma-
rika Kächele erzählt Ihnen von verschwundenen Orten und dem 
Schicksal ihrer Bewohner. Im einstigen Todesstreifen erwarten 
Sie Mähwiesen mit wohlriechenden Kräutern und Feuchtwiesen, 
auf denen Schwarzstörche nach Nahrung suchen. Details: Tech-
nisches Denkmal Lehesten, Staatsbruch 17, 07349 Lehesten | 3 h 
| 3,5 km | Skg: leicht | Erw. Anmelden bei: Stiftung Naturschutz 
Thüringen | 0172 2367948 | veranstaltung@stiftung-naturschutz-
thueringen.de | www.stiftung-naturschutz-thueringen.de
15.05. | Fr | 18:30 Uhr | Wilde Kräuterapotheke
Die ersten Fichtenspitzen
Das Maigrün unserer Fichten sieht nicht nur sehr schön aus, 
es enthält auch viele gesundheitsfördernde Inhaltsstoffe. Lernt 
diese kennen! Details: Schloss Harra, Kirchberg, 07366 Ro-
senthal am Rennsteig, OT Harra | 2 h | 15 € inkl. Skript Anmel-
den bei: ZNL Gesine Müller | 0176 22557871 | WhatsApp-Kanal: 
Kräutersine’s Kräuterwerkstatt | info@kraeutersine.info | www.
Kraeutersine.info

Veranstaltungen
Mai
01.05. | Fr | 14 Uhr | Hoffest
Hoffest auf dem Karolinenhof
Wir haben hausgebackene Kuchen und Torten, Kaffee, Bier, Limo 
und Maibowle. Auch Roster, Grillkäse und ofenwarmer Kartof-
felkuchen dürfen nicht fehlen. Kinder können basteln, spielen 
und Tiere beobachten. Details: Familie Hoh, Karolinenhof in 
Karolinenfield, 07368 Remptendorf | 4 h | ohne Anmeldung In-
fos bei: Naturpark-Partner Karolinenhof | 036640 22785 | www.
Karolinenhof-Hoh.de
02.05. | Sa | 10 Uhr | Geführte Wanderung
Wandern auf hundertjährigen Spuren
Entdecken Sie in und um Ziegenrück alte Wanderwege neu und 
erfahren dabei Interessantes zu Natur und Geschichte! Details: 
Vereinshaus, Plothental 1, 07924 Ziegenrück | jeden Sonntag 
wechselnde Touren 4 - 10 km | 4 € | bis 14 Jahre: 0,01 € je cm 
Körpergröße Anmelden bei: ZNL Kerstin Höbelt | 0173 3626366 
| wandern.zck@gmail.com
02.05. | Sa | 10 Uhr | Geführte Wanderung
Wunderschönes Schwarzatal
Das Schwarzatal ist wohl mit Sicherheit eines der schönsten 
Wanderregionen und gehört schon zum Naturpark Thürin-
ger Wald. Unser Ziel ist Schwarzburg mit seiner imposanten 
Burg und ihrer Stellung in der Deutschen Geschichte. Details: 
Schweitzer Haus, PP, 07427 Schwarzburg | 4,5 h | 8 km | Skg: 
mittelschwer | Hd: 230 m | 5 € Anmelden bei: ZNL Rosi Leber | 
0172 6366001 | 036734 22268 | leberr@t-online.de
03.05. | So | 09 Uhr | Geführte Wanderung
Von Grünen Eseln und Grauen Affen
Entdecken Sie auf einer naturkundlichen Wanderung die Umge-
bung von Bad Lobenstein und erfahren Sie viel Wissenswertes 
und Interessantes zur Stadtgeschichte, zu Bergbau, berühmten 
Persönlichkeiten und der Natur am Wegesrand. Details: Median 
Klinik, Am Kießling 1, 07356 Bad Lobenstein | 2 - 2,5 h | jeden 
Sonntag wechselnde Touren 4 - 8 km | Skg: leicht - mittel | 5 € 
Anmelden bei: ZNL Alexandra Triebel | 0173 3543128 (Whats-
App/SMS) | naturfuehrer@freenet.de
05.05. | Di | 19 Uhr | Kräuter-Vortrag
Wildkräuter am Wegesrand
Heilkräuter am Wegesrand entdecken, ihre Wirkung auf den Kör-
per und Anwendung in der Kräuterküche. Details: Kräuterstube 
Remptendorf, Schleizer Str. 40, 07368 Remptendorf | barriere-
freier Zugang | 2 h | 12 € | auch für andere Termine/Orte buchbar 
Anmelden bei: ZNL Birgit Grote | 036640 22605 | birgit-grote@
freenet.de
07.05. | Do | 18:30 Uhr | Wilde Kräuterkosmetik
Eine duftende Kräuterseife
Die ersten Wildkräuter stehen uns zur Verfügung und daraus 
wird eine feine Wildkräuterseife hergestellt. Details: Schloss 
Harra, Kirchberg, 07366 Rosenthal am Rennsteig, OT Harra | 
2 h | 35 € inkl. Skript Anmelden bei: ZNL Gesine Müller | 0176 
22557871 | WhatsApp-Kanal: Kräutersine’s Kräuterwerkstatt | 
info@kraeutersine.info | www.Kraeutersine.info
08.05. | Fr | 19 Uhr | Waldbaden
Ein Schnupperwaldbad
Shirin Yoku - Waldbaden - Das sind Begriffe die einen um die 
Ohren schwirren, aber was steckt dahinter? Kommen Sie mit 
mir in den Wald, zu einem Schnupperwaldbad. Wir tauchen in 
die Atmosphäre des Waldes ein. Sie lernen viel über die Farbe 
Grün, Bäume und Kräuter. Bei einfachen Übungen, der jeweiligen 
Jahreszeit entsprechend, nehmen Sie die Atmosphäre, die Ruhe 
und den Duft des Waldes in sich auf. Details: Median Klinik, 
Eingang, Am Kießling 1, 07356 Bad Lobenstein | 1,5 h | 2 km | 
Skg: leicht | Sitzunterlage mitbringen | 10 € Anmelden bei: ZNL 
Gesine Müller | 0176 22557871 | WhatsApp-Kanal: Kräutersine’s 
Kräuterwerkstatt | info@kraeutersine.info | www.Kraeutersine.
info
09.05. | Sa | 09 Uhr | Wandern & Genießen
10. Wurzbacher Naturpark-Wandertag
Jährlich im Mai feiert Europa den Tag der Parke. Bei uns im 
Naturpark gehen wir zu diesem Anlass auf Wanderschaft rund 
um Grumbach und Rodacherbrunn. Schließen Sie sich uns an 
und erleben Sie eine abwechslungsreiche Tour! Details: online 
in Kürze mehr | ohne Anmeldung Infos bei: Stadt Wurzbach | 
036652 3040 | www.wurzbach.de
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16.05. | Sa | 10 Uhr | Wandern mit allen Sinnen
Bohlenaufstieg - ein beeindruckendes Naturerlebnis
Um die grandiose Aussicht zu genießen, nehmen wir uns Zeit. 
Wir gehen behutsam, spüren die Höhe, die Weite, das Innehalten. 
Mit jedem Schritt öffnet sich der Blick und der Alltag wird leiser. 
Erst wandern wir bergab und in Obernitz steigen wir hinauf zur 
einzigartigen Bohlenwand. Genießen das Picknick auf luftiger 
Höhe und bewundern den Anblick. Durch die unberührte Natur 
geht es runter durch Köditz, am Schokoladenwerk vorbei nach 
Reschwitz, um dort über die Saale zu gelangen. Beschwingt und 
entspannt nehmen wir den Weg zurück. Details: Klinik Berg-
fried, PP, Zum Fuchsturm 20, 07318 Saalfeld | 4 h | 6 km | Skg: 
mittelschwer | Hd: 220 m | 10 € | für alle Anmelden bei: ZNL 
Sandy Rechlin | 0179 1221932 | sandy@gefuehlsfee.de | www.
gefuehlsfee.de
17.05. | So | 09 Uhr | Geführte Wanderung
Ausblicke mit und ohne Fliegenpilz
Entdecken Sie auf einer naturkundlichen Wanderung die Umge-
bung von Bad Lobenstein und erfahren Sie viel Wissenswertes 
und Interessantes zur Natur am Wegesrand. Jeden Sonntag 
wechselnde Routen und Themen je nach Jahreszeit. Details: 
Median Klinik, Am Kießling 1, 07356 Bad Lobenstein | 2 - 2,5 h 
| 4 - 6 km | Skg: leicht - mittel | 5 € Anmelden bei: ZNL Yvonne 
Gerlach | 0173 8658389 (WhatsApp/SMS) | isy_g@web.de
17.05. | So | 10 Uhr | Geführte Wanderung
Wanderung rund um Schloss Burgk
Beim Wandern rund um Schloss Burgk werden wir uns je nach 
Jahreszeit an den wechselnden Schönheiten der Natur erfreu-
en und die Landschaft im Wandel erleben. Wir wollen mit allen 
Sinnen wahrnehmen, was die Natur an kleinen Schätzen für 
uns bereithält. Strecke: Sophienberg, Holzbrücke, Jägersteig, 
Eisbrücke, Burgkhammer, Burgk Details: Schlosshof, Ortsstra-
ße 17, 07907 Burgk | 3 h | 8,5 km | Skg: mittel | 4 € | Ki. 2 € | 
Streckenänderung auf Grund von Forstarbeiten möglich | ohne 
Anmeldung Infos bei: ZNL Ilona Herden | 036483 70182 | ilona.
herden@naturkreativ.net | www.naturkreativ.net
17.05. | So | 10 Uhr | Geführte Wanderung
Wissenswertes Lemnitzhammer und Saaldorf
„Büffelstollen“ und „Spaniershammer“ Details: Lemnitzhammer, 
07336 Rosenthal am Rennsteig | 5 h | Skg: mittelschwer | 5 km | 
mit Rast und Verpflegung (nicht im Preis enthalten) | Unkosten-
beitrag | Ki. frei Anmelden bei: ZNL Marco Till | 036642 23681 
| bis 12.05., ab 18:00 Uhr
17.05. | So | 10:30 Uhr | Aktionstag
Internationaler Museumstag
Führungen durch die historischen Betriebsgebäude, Führung 
zum Schachtkomplex 4 (kostenpflichtig), frei begehbar: Modell-
dorf, Ausstellung im Mannschaftshaus, Rundwege am Schie-
fersee Details: TD „Historischer Schieferbergbau Lehesten“, 
Staatsbruch 17, 07349 Lehesten | 6 h | aktuelle Infos online | ohne 
Anmeldung Infos bei: Technisches Denkmal Lehesten | 036653 
26270 | www.schiefer-denkmal-lehesten.de
20.05. | Mi | 10:30 Uhr | Naturaktionstag
Entdecken Sie unsere wertvollen Schätze im Naturpark
Zum Tag der Artenvielfalt stehen die Tier- und Pflanzenarten in 
der Schieferlandschaft unseres Naturparks im Fokus. Die Natur-
park-Verwaltung bietet dazu verschiedene Mitmach-Angebote 
für die ganze Familie an. Diesmal unter dem Motto: Wie viele 
Tier- und Pflanzenarten können wir heute entdecken? Bildung 
für nachhaltige Entwicklung bei uns bereits ab 3 Jahren! Details: 
Technisches Denkmal „Historischer Schieferbergbau“, BNE-
Mobil neben dem Mannschaftshaus, Staatsbruch 17, 07349 Le-
hesten | 5 h | kostenlos | ohne Anmeldung Infos bei: Naturpark-
Verwaltung | 0361 573925090 | naturpark.schiefergebirge@nnl.
thueringen.de | www.thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de
21.05. | Do | 18:30 Uhr | Wilde Kräuterküche
Blütenküche
Wer sie einmal probiert hat, kommt schnell auf den Geschmack: 
Essbare Blüten bereichern nicht nur optisch Salat, Hauptge-
richte und Desserts, sondern geben den Gerichten auch ein 
ganz besonderes Aroma. Details: Schloss Harra, Kirchberg, 
07366 Rosenthal am Rennsteig, OT Harra | 2 h | 15 € inkl. Skript 
Anmelden bei: ZNL Gesine Müller | 0176 22557871 | WhatsApp-
Kanal: Kräutersine’s Kräuterwerkstatt | info@kraeutersine.info | 
www.Kraeutersine.info

22.05. | Fr | 19 Uhr | Waldbaden
Ein Schnupperwaldbad
Shirin Yoku - Waldbaden - Das sind Begriffe die einen um die 
Ohren schwirren, aber was steckt dahinter? Kommen Sie mit 
mir in den Wald, zu einem Schnupperwaldbad. Wir tauchen in 
die Atmosphäre des Waldes ein. Sie lernen viel über die Farbe 
Grün, Bäume und Kräuter. Bei einfachen Übungen, der jeweiligen 
Jahreszeit entsprechend, nehmen Sie die Atmosphäre, die Ruhe 
und den Duft des Waldes in sich auf. Details: Median Klinik, 
Eingang, Am Kießling 1, 07356 Bad Lobenstein | 1,5 h | 2 km | 
Skg: leicht | Sitzunterlage mitbringen | 10 € Anmelden bei: ZNL 
Gesine Müller | 0176 22557871 | WhatsApp-Kanal: Kräutersine’s 
Kräuterwerkstatt | info@kraeutersine.info | www.Kraeutersine.
info
24.05. | So | 09 Uhr | Geführte Wanderung
Von Grünen Eseln und Grauen Affen
Entdecken Sie auf einer naturkundlichen Wanderung die Umge-
bung von Bad Lobenstein und erfahren Sie viel Wissenswertes 
und Interessantes zur Stadtgeschichte, zu Bergbau, berühmten 
Persönlichkeiten und der Natur am Wegesrand. Details: Median 
Klinik, Am Kießling 1, 07356 Bad Lobenstein | 2 - 2,5 h | jeden 
Sonntag wechselnde Touren 4 - 8 km | Skg: leicht - mittel | 5 € 
Anmelden bei: ZNL Alexandra Triebel | 0173 3543128 (Whats-
App/SMS) | naturfuehrer@freenet.de
28.05. | Do | 18 Uhr | Kräuterwanderung
Kräuterspaziergang um Schloss Harra
Die Wildkräuter im Mai! Wie kann ich sie erkennen und ver-
wenden. Auf unserem Kräuterspaziergang lernen wir die Wild-
kräuter vor unserer Haustür kennen und jeder stellt ein feines 
Wildkräutersalz her. Details: Schloss Harra, Kirchberg, 07366 
Rosenthal am Rennsteig, OT Harra | 2 h | 15 € inkl. Skript Anmel-
den bei: ZNL Gesine Müller | 0176 22557871 | WhatsApp-Kanal: 
Kräutersine’s Kräuterwerkstatt | info@kraeutersine.info | www.
Kraeutersine.info
29.05. | Fr | 18:30 Uhr | Kräuterstammtisch
Schlafmedizin aus der Küche
Ein Alptraum, für viele von uns wird die Nacht zum Tag! Wir kön-
nen nicht einschlafen oder wachen in der Nacht mehrmals auf 
und was folgt - der Griff zur Pille oder zum Spray. Es gibt viele 
natürliche „Müde Macher“ aus der Küche und sie schmecken 
auch noch! Details: Schloss Harra, Kirchberg, 07366 Rosenthal 
am Rennsteig, OT Harra | 2 h | 15 € inkl. Skript Anmelden bei: ZNL 
Gesine Müller | 0176 22557871 | WhatsApp-Kanal: Kräutersine’s 
Kräuterwerkstatt | info@kraeutersine.info | www.Kraeutersine.
info
30.05. | Sa | 08:30 Uhr | Familienwanderung
Regenmännchen-Tour
Nicht nur für Kinder! Besuchen wir die „Regenmännchen“ (Feu-
ersalamander) dort, wo sie zu Hause sind. Wir haben sie nicht 
unter Vertrag, können also nicht garantieren, wirklich eines zu 
treffen. Bei Regenwetter haben wir aber gute Chancen! Details: 
PP am Spielplatz, 07338 Hohenwarte | 2 h | 4 km Rundwande-
rung | Skg: leicht - mittel | Hd: 150 m | Ki. bis 14 Jahre 5 € | erste 
Begleitpers. frei | weitere Erw. 3 € Anmelden bei: ZNL Hartmut 
Voigt | 036733 232437 | 0174 4967787 | bhvgt@gmx.net
30.05. | Sa | 09 Uhr | Geführte Wanderung
Orchideenwanderung rund um die Liske
Orchideen zählen zu den jüngsten Entwicklungen in der Pflan-
zenwelt und faszinieren immer wieder durch ihre außergewöhn-
liche Schönheit und die Vielfalt ihrer raffinierten Lebensweisen. 
Details: Feuerwehr PP | 07422 Zeigerheim | 3,5 h | 6,5 km | Hd: 
150 m | Skg: mittel | 6,50 € Anmelden bei: ZNL Iris Klug | 0176 
21214615 (SMS) | i-klug@gmx.de
31.05. | So | 09 Uhr | Geführte Wanderung
Ausblicke mit und ohne Fliegenpilz
Entdecken Sie auf einer naturkundlichen Wanderung die Umge-
bung von Bad Lobenstein und erfahren Sie viel Wissenswertes 
und Interessantes zur Natur am Wegesrand. Jeden Sonntag 
wechselnde Routen und Themen je nach Jahreszeit. Details: 
Median Klinik, Am Kießling 1, 07356 Bad Lobenstein | 2 - 2,5 h 
| 4 - 6 km | Skg: leicht - mittel | 5 € Anmelden bei: ZNL Yvonne 
Gerlach | 0173 8658389 (WhatsApp/SMS) | isy_g@web.de
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02.06. | Di | 17 bis 20 Uhr, im Gemeindesaal Hohenwarte
Runder Tisch Naturpark „Dein Naturpark. Deine Ideen.“
Wir laden Sie herzlich ein zum Runden Tisch Naturpark „Dein 
Naturpark. Deine Ideen.“, am 02.06.2026, von 17 bis 20 Uhr, im 
Gemeindesaal Hohenwarte!
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir einen Blick in die Zukunft 
unserer schönen Naturparkregion werfen und uns mit Ihnen auf 
Entwicklungsziele und Projekte für die nächsten 10-15 Jahre 
festlegen, die anschließend im „Naturpark-Plan 2040“ verewigt 
werden. Dafür greifen wir auf unsere Ergebnisse aus zahlreichen 

Gesprächen innerhalb der Region, auf bestehende Konzepte und 
Pläne sowie auf die Ergebnisse der Online-Ideenkarte „Zukunft 
Naturpark“ zurück. Bis zum 31.05.2026 steht Ihnen die Beteili-
gung über unsere Online-Ideenkarte „Zukunft Naturpark“ offen. 
Teilen Sie mit uns Ihre Visionen für die Naturparkregion: www.
zukunft-naturpark-tsos.de
Details: Gemeindesaal Hohenwarte, Preßwitzer Str. 3 07338 
Hohenwarte | Anmeldung bei: naturpark.schiefergebirge@nnl.
thueringen.de oder unter 0361 573925090 | Programmdetails: 
www.thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de oder nach An-
meldung auch per E-Mail.

Bild: Sven Lemnitzer
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Gemeinsam mit Ihnen möchten wir einen Blick in die Zukunft unserer schönen 
Naturparkregion werfen und uns mit Ihnen auf Entwicklungsziele und Pro-

jekte für die nächsten 10 – 15 Jahre festlegen, die anschließend im »Natur-
park-Plan 2040« verewigt werden. Dafür greifen wir auf unsere Ergeb-
nisse aus zahlreichen Gesprächen innerhalb der Region, auf bestehende 
Konzepte und Pläne sowie auf die Ergebnisse der Online-Ideenkarte 
»Zukunft Naturpark« (www.zukunft-naturpark-tsos.de) zurück.

Dienstag, 02.06.2026 | 17 – 20 Uhr | Gemeindesaal Hohenwarte

Dein Naturpark. Deine Ideen.

Runder Tisch Naturpark

Seien Sie dabei!
Anmeldungen zum »Runden Tisch Naturpark« bitte an:
naturpark.schiefergebirge@nnl.thueringen.de
oder telefonisch unter 0361 573925090.

QR-Code mit Link zu den 
Veranstaltungsdetails.

Zum Tag der Artenvielfalt stehen die Tier- und Pflanzenarten in der Schieferlandschaft unseres 
Naturparks im Fokus. Die Naturpark-Verwaltung bietet dazu verschiedene Mitmach-Angebote 
für die ganze Familie an. Diesmal unter dem Motto: Wie viele Tier- und Pflanzenarten können 
wir heute entdecken? Bildung für nachhaltige Entwicklung bei uns bereits ab 3 Jahren! 

Mittwoch, 20.05.2026 | 10:30 – 15.30 Uhr | Technisches Denkmal Lehesten

Entdecken Sie unsere wertvollen Schätze im Naturpark

Naturaktionstag

Foto: © VDN / Dieter Diering

Mi., 20.05.2026
10:30 – 15:30 Uhr

Technisches Denkmal Lehesten

Kostenlos

QR-Code mit Link 
zur Veranstaltung.

SV Rennsteig Neuhaus überzeugt in der  
3. Tischtennis Bezirksliga
Seid einigen Jahren ist der SV Rennsteig Neuhaus in der Tisch-
tennis 3. Bezirksliga etabliert.
Konnten Anfangs meist nur „hintere“ Tabellenplätze belegt wer-
den, so gelangen in den Spieljahren 2023/2024 und 2024/2025 
schon Mittelfeldränge.
Trainingsfleiß, Routine, gewachsene Spielstärke und mann-
schaftlicher Teamgeist waren die Voraussetzungen dafür, 
dass das Team des SV Rennsteig nach Abschluss der Saison 
2025/2026 einen hervorragenden 3. Platz belegte.
10 Siege und 3 Unentschieden waren die die Grundlage für diese 
Erfolgsgeschichte.
Volker Kühnert, Raiko Köhler, Uwe Speiser, Andreas Greiff und 
Manfred Hurtig waren in den Heim- und Auswärtsspielen eine 
„Einheit“. Jeder gab sein Bestes und es gelang, in den siegrei-
chen Spielen auch „Ausfälle“ von Mitspielern durch entspre-
chenden Einsatzwillen der Mitstreiter auszugleichen.
Auch wenn mittlerweile der Altersdurchschnitt der eingesetzten 
Sportfreunde bei 61 Jahren liegt, konnten Erfolge gegen star-
ke Bezirksligamannschaften, wie TSV 08 Gleichamberg II, SG 
Stützerbach/Ilmenau, TSV Stadtilm und TTV Bermbach verbucht 
werden.
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Kompliment an die 2. Mannschaft des SV Rennsteig Neuhaus, 
die sich doch etwas überraschend mit 19:9 Punkten den 3. Tabel-
lenrang sichern konnte. Lediglich gegen die beiden Erstplatzier-
ten gab es die erwarteten Niederlagen und gegen SV Neuhaus-
Schierschnitz ein gerechtes 5:5 Unentschieden. Die anderen 9 
Spiele konnten Danny Richter, Thomas Bock, Sarah Wagner, 
Thomas Müller, Silvio Klug und Cornel Uhler für sich endscheiden.
Im Mittelfeld rangieren der SV Blechhammer punktgleich (13:15) und 
SV Neuhaus-Schierschnitz 2 (13:15). Siege und Niederlagen wech-
selten sich bei den ausgetragenen Begegnungen, oft entsprechend 
des eingesetzten und vorhandenen Spielerpotentials, ab.
Mehr Leistungsbeständigkeit war von der SG 1951 Sonneberg 
2 zu erwarten. Mit Sarah, Eichhorn, Christoph Jaenisch, Jonas 
Themlitz und Harry Heß war genügend Teamsubstanz für eine 
bessere Platzierung, wie Rang 6, möglich. Die Kreisstädter konn-
ten aber Ausfälle von Stammspielern nicht kompensieren und 
mussten so unerwartete Niederlagen hinnehmen.
Mit viel Ehrgeiz und hoher Einsatzbereitschaft gekämpft und 
doch nur zum Abschluss der Punktspielsaison auf den vorletz-
ten Platz „gelandet“. So lautet das Fazit für die Akteure des SV 
Blechhammer 2. Die Erfolge gegen Rauenstein 2 und und SV 
Neuhaus-Schierschnitz 2 sollten dem Quartett Auftrieb für das 
kommende Spieljahr geben.
Noch mussten die Sportfreunde vom TSV Rauenstein 2 gegen 
die Konkurrenz Lehrgeld „bezahlen“. Die beiden Unentschieden 
gegen SV Blechhammer und SG 1951 Sonneberg 2 zeigten, daß 
auch ausbaufähige spielerische Substanz vorhanden ist.
Die besten Einzelspieler in der Saison 2025/2026 in der Serie 
B waren Uwe Speiser, Thomas Bock (beide SV Rennsteig Neu-
haus), David Malter (TSV 1864 Mengersgereuth-Hämmern), Dirk 
Bauer (SV Blechhammer), Danny Richter (SV Rennsteig Neuhaus) 
und Martin Otto (TSV 1864 Mengersgereuth-Hämmern.
Tabelle obenauf Liga Serie B
1. SV Rennsteig Neuhaus 14 25:1
2. TSV 1864 Mengersgereuth-Hämmern 14 22:4
3. SV Rennsteig Neuhaus 2 14 19:9
4. SV Blechhammer 14 13:15
5. SV Neuhaus - Schierschnitz 2 14 13:15
6. SG 1951 Sonneberg 2 14 8:20
7. SV Blechhammer 2 14 6:22
8. TSV Rauenstein 2 14 2:26

Ingo Greiner

Uwe Speiser (SV Rennsteig Neuhaus), bester Einzelspieler in 
obenauf Liga Serie B.

In den Heimspielen, in der Sporthalle am Apelsberg, war der SV 
Rennsteig Neuhaus eine Macht, aber auch auswärts wurde mit 
Ehrgeiz und Leidenschaft gepunktet.
Glückwunsch an die Bezirksligaspieler des SV Rennsteig Neu-
haus für ihre bisher erfolgreichste Saison.
Immerhin mußten Volker, Raiko, Uwe, Andreas und Manfred zu 
ihren Auswärtsspielen über 900 km Fahrtstrecke zurücklegen.
Ingo Greiner

Akteure des SV Rennsteig Neuhaus, die in den beiden Spieljah-
ren 2024/25 und 2025/2026 zum Einsatz kamen.  v.l.n.r. Volker 
Kühnert, Ronny Geissler, Danny Richter, Raiko Köhler, Manfred 
Hurtig, Andreas Greiff und Uwe Speiser

Abschlußtabelle 3. Bezirksliga Saison 
2025/2026

1. SG Motor Arnstadt 18 33:3
2. SV Heßberg II 18 29:7
3. SV Rennsteig Neuhaus 18 23:13
4. SG Stützerbach/Ilmenau 18 20:16
5. TTV Hildburghausen IV 18 19:17
6. TSV 1864 Mengersgereuth-Hämmern 18 15:21
7. TSV 08 Gleichamberg II 18 13:23
8. TSV Stadtilm 18 12:24
9. TTV Bermbach II 18 3:33

Auswertung der Punktspiele in der 
Tischtennis obenauf Liga Serie B des 
Kreisverbandes Sonneberg - Saison 
2025/2026

SV Rennsteig Neuhaus schafft souverän den 
Aufstieg in die TT - Serie A
Sehenswerter und spannender Tischtennissport
In der Tischtennis obenauf Serie B hatten von Beginn an der SV 
Rennsteig Neuhaus und TSV 1864 Mengersgereuth-Hämmern 
mit ihren erfahrenen Spielerpotential die besten Voraussetzun-
gen für den Titelgewinn sowie die beiden Aufstiegsplätze in die 
obenauf „Eliteklasse“.
Nachdem sich der SV Rennsteig Neuhaus zweimal in sehr um-
kämpften und spannenden Begegnungen knapp mit 6:4 gegen 
TSV 1864 Mengersgereuth-Hämmern durchsetzen konnte, war 
die Entscheidung über die Plätze 1 und 2 fast schon gefallen.
Die Neuhäuser, im Vorjahr aus der Serie A abgestiegen, blieben 
in allen 14 Matches ungeschlagen, lediglich gegen SV Blech-
hammer gab es ein 5:5 Unentschieden.
Für den SV Rennsteig waren vor allem Uwe Speiser, Ingo Greiner 
und Karl-Heinz Geißler, aber auch die „Ersatzspieler“ von der 2. 
Mannschaft Danny Richter und Thomas Bock die Stützen des 
Teams. Bleibt abzuwarten, wie sich der Titelträger in der kom-
menden Saison 2026/2027 in der Serie A, vor allem auswärts 
behauptet.
Auch TSV 1864 Mengersgereuth-Hämmern gelang mit einer 
durchaus starken Saisonleistung seiner Stammspieler David 
Malter, Martin Otto, Mailo Angermüller, Bernd Lenk und Amelie 
Bartelt eine starke Saisonleistung mit stolzen 12 Siegen.
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Wolfgang Heller im Kreise seiner Sportfreunde vom SV Rennsteig 
Neuhaus anläßlich seines 90. Geburtstages

Wolfgang Heller

Die beiden Mannschaften des SV Rennsteig Neuhaus - SV Renn-
steig Neuhaus v.l.n.r. Cornel Uhler, Karl-Heinz Geißler, Danny 
Richter, Ingo Greiner, Sarah Wagner, Uwe Speiser, Ronny Geis-
sler, Thomas Bock!

Wolfgang Heller, eine Tischtennis-Legende, 
werden viele sehr vermissen
Wolfgang Heller hat als langjähriger Zahnarzt viele seiner treuen 
Patienten fachlich versorgt, musste dabei aber auch so manchen 
kranken Zahn entfernen.
Vielen seiner Tischtenniskontrahenten hat das „Ausnahmetalent“ 
in all seiner aktiven Sportkariere den Kontrahenten in Punkt-, 
Pokal- und Turnierspielen sprichwörtlich das „Fürchten“ gelehrt 
und ihnen den „Siegeszahn“ gezogen. Die schöne, taktische und 
bewegungsintensive Sportart Tischtennis war der Mittelpunkt 
in seinem Leben.
Selbst mit 90 Jahren bestritt Wolfgang Heller beim SV Renn-
steig Neuhaus Punkt- und Pokalspiele und nahm regelmäßig 
am Training teil.
Vor die Wahl gestellt, ob aktiv Fußball oder Tischtennis zu spie-
len, entschied er sich schon als Jugendlicher für die Sportart 
mit den kleinen 38 mm Zelluloidbällen und den grünen „Platten“.
1949 spielte das Nachwuchstalent schon offiziell im örtlichen 
Tischtennisverein.
Der gebürtige „Herrnheiser“ zeigte sehr eindrucksvoll sein Leis-
tungsvermögen im Training und bei den Punktspielen in der Be-
zirksklasse und Bezirksliga in den einheimischen Tischtennis-
mannschaften, die sich im Laufe der Jahre Chemie Neuhaus, 
RFT Neuhaus, Röhrenwerk Neuhaus, BSG Mikroelektronik Neu-
haus, 1860 Neuhaus sowie 1.TTV Neuhaus nannten.
Zwischenzeitlich war Wolfgang Heller von 1968 -1970 in Lichte 
und 4 Jahre in Lauscha aktiv.
Seine Erfolge, ob im Jugend-, Erwachsenen- oder Senioren-
bereich, konnten sich sehen lassen und dürften wohl auch in 
Thüringen einmalig sein. 16 x wurde er Thüringer Meister, hinzu 
kamen noch vordere Platzierungen. Den Bezirksmeistertitel holte 
sich Wolfgang 14 x. Erstaunliche 15 x triumphierte er als Südthü-
ringen Meister. Einmalig seine Bilanz bei Kreismeisterschaften. 
100 x stand er auf dem Siegerpodest im Einzel, Doppel oder 
Mixed. 12 Jahre in Folge war Heller Kreismeister im Herren Einzel.
Gern dachte der sympathische Sportfreund noch an die Freund-
schaftsvergleiche in der damaligen CSSR zurück.
Besondere Höhepunkte in seinem Sportlerleben waren die 12 
Teilnahmen an DDR-Meisterschaften in der Altersklasse Ü 40, 
bei denen er sich auch gegen Oberliga- und DDR -Ligaspieler 
durchsetzen musste und einen beachtlichen 5. Platz belegte.
Aber auch nach der Wende errang Wolfgang Heller hervorragen-
de Platzierungen bei den Südwestdeutschen Meisterschaften 
(2. Platz im Doppel, 4x 3. Platz im Einzel ) und Mitteldeutschen 
Meisterschaften (1x 5. Platz).
Mit immerhin 90 Jahren war der Senior noch beim SV Rennsteig 
Neuhaus Sektion Tischtennis aktiv. Regelmäßig kam er zum wö-
chentlichen Training und zeigte auch in den Punktspielen seine 
Routine und spielerische Klasse.
Wolfgang Heller ist am 04.04.2026 nach kurzer schwerer Krank-
heit im Alter von fast 92 Jahren verstorben. Seine Sportfreundin-
nen und Sportfreunde des SV Rennsteig Neuhaus, aber auch die 
Tischtennissportler im Landkreis Sonneberg, in Thüringen und 
darüber hinaus werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.
Text und Bilder: Ingo Greiner


